
 
Kurzchronik der Pfarrei "Mariä Himmelfahrt" 

Schwedt/Oder 
 

 
Die Stadt Schwedt/O liegt im Urstromtal der Oder. Sie wurde 1265 erstmals urkundlich 
erwähnt, das Gründungsjahr ist unbekannt. Schon im Mittelalter hatte die Stadt Schwedt 
Bedeutung durch ihre günstige Lage am Hauptschiffahrtsweg Breslau - Stettin. Die Straße 
Berlin - Stettin führte über Schwedt. 
 
seit 1479   gehört Schwedt zu Brandenburg.  
1540   wurde die Reformation eingeführt. 
seit 1830 jährlich zweimal Gottesdienst für die Militärgemeinde (Garnison und 
 Reitschule) von Berlin oder Stettin aus, jedoch an Wochentagen, so daß 
 Zivilpersonen kaum teilnehmen konnten. 
1852 werden 18 katholische Familien genannt (meist Kaufleute und 
 Handwerker) mit 26 schulpflichtigen Kindern. Gelegentlich 
 Gottesdienst durch Besuch von Geistlichen aus Berlin, von 
 Gemeindegliedern oder deren Verwandten herbeigerufen. 
 Um das Zustandekommen einer Gemeinde bemühte sich besonders 
 Missionsvikar Eduard Müller. 
 Das Gebiet gehört seit 1821 zum Delegaturbezirk Breslau, vorher zur 
 "Nordischen Mission" unter dem Bischof von Hildesheim. 
9.1.1853 1. Gottesdienst der Zivilgemeinde in Schwedt, gehalten von 
 Missionsvikar Eduard Müller mit ca. 80 Gläubigen. Auf Ersuchen der 
 Gemeindeglieder, deren "Seele" der Kaufmann Carl Ortmeyer (1808-
 1861) war, bekommt Schwedt am 
12.8.1853 den 1. Geistlichen, und zwar Adolf Müller, Bruder des Missionsvikars 
 Eduard Müller, der im selben Jahr erst zum Priester geweiht worden 
 war. 
1853 stellt Frau Ursula Ortmeyer das von ihr 1852 erworbene Grundstück 
 (Gartenlokal mit Tanzsaal) der jungen katholischen Gemeinde zur 
 Verfügung. 
15.8.1853 Einweihung der Kapelle (umgebauter Tanzsaal) durch Probst 
 Pelldram aus Berlin. Die Pfarrei kauft das Grundstück 1858, als sie die 
 pfarrlichen und juristischen Korporationsrechte (als Missionspfarrei) 
 erlangt hat. 
 Zum ersten Kirchenvorstand gehören die Kaufleute Josef Fliegel, Franz 
 Klinger, Carl Ortmeyer sowie der Färbermeister zum Egen. 
1854 Königsberg/*eumark kommt zu Schwedt. Es wurde 1852 von 
 Neuzelle aus gegründet (einmal pro Monat Gottesdienst, zuerst in der 
 evangelischen Begräbniskirche, dann in den Nebengebäuden des 
 ehemaligen, stark zerfallenen Augustinerklosters, dazwischen 
 Laienandachten). 
 Von 1895 bis 1905 wird Königsberg von Stettin aus betreut, da 
 während dieser Zeit Angermünde zu Schwedt gehört. 
1854 Eröffnung einer katholischen Schule mit Pensionat, ab 1889 dann 
 öffentliche Schule (bis 1938). 
27.8.1857 Schwedt wird zur Missionspfarrei erklärt 
 staatliche Anerkennung 1860 
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30.1.1858 Pfarrer Adolf Müller geht nach Berlin, Schwedt erhält  
 Pfarrer Felgenhauer 
1867-1872 Pfarrer Ignatz Carl 
1872-1884 Pfarrer Bernhard Welzel 
1884-1891 Pfarrer Josef Lux 
1891-1893 Pfarrer Prof. Franz Triebs 
1893 - Sept. 1897 Pfarrer Richard Mitschke 
1.1.1895 Angermünde, bisher zu Eberswalde gehörend, kommt zu Schwedt 
1.11.1895 Grundsteinlegung für die Kirche 
 Finanzierung (110.000 Mark Gesamtkosten) aus Stiftungen der 
 Familien Ortmeyer und Krebs sowie zahlreicher Spenden der Gläubigen 
 (alle Gelder wurden von der Gemeinde aus eigenen Mitteln erbracht). 
Sept. 1897 neuer Pfarrer in Schwedt: Franz Schur 
24.5.1898 Einweihung (Benediktion) der neuen Kirche durch den 
 Fürstbischöflichen Delegaten Neuber 
 Baubeginn der Kirche: 15.8.1895 
 Bauende der Kirche: 20.5.1898 
 Hierzu ein Bericht aus der "Märkischen Volkszeitung": 
 Nach dreijähriger Bauzeit und nach Überwindung großer 
 Schwierigkeiten, welche letztere die außergewöhnlich lange Bauzeit 
 verursachten, ist es endlich gelungen, die neue katholische Kirche 
 fertigzustellen.... Schwedt, im Kreis Angermünde an der Oder gelegen, 
 ist eine Missionspfarrei und umfaßt den Kreis Angermünde mit 
 Anschluß des südlichen und nördlichen Grenzteiles, den westlichen 
 Teil des Kreises Königsberg und den südlichen Teil des Kreises 
 Greifenhagen und zählt im ganzen ungefähr 2000 Katholiken, wozu 
 während 10 Monaten des Jahres noch eine große Zahl von polnischen 
 Arbeitern kommt, die in der Umgegend arbeiten und im Winter wieder 
 in ihre Heimat zurückkehren. 
 In Schwedt selbst wohnen etwa 300 Katholiken (inkl. 20 Soldaten). 
 Von Schwedt aus pastoriert wird die Filiale Angermünde mit über 300 
 ansässigen Katholiken (ungefähr die Hälfte Militär) 
 Die neue Kirche in Schwedt ist eine Kreuzkirche mit 56 Meter hohem 
 Turm. Sie ist erbaut nach Plänen des Bauinspektors Hasak aus 
 Backsteinen und in frühgotischem Stil. Die Bauleitung hatte bis Mai 
 1897 Bauinspektor Mund in Angermünde, später Ratszimmermeister 
 Krebs aus Berlin. Das Innere der Kirche ist reich ausgestattet und macht 
 die Harmonie ihrer Verhältnisse und der gefälligen Malereien einen 
 erhabenen und feierlichen Eindruck  
 bezogen auf die Kirchturmspitze hat die Kirche folgende 
 geographische Koordinaten: 
 53° 03' 29'' nördliche Breite 
 14° 17' 14'' östliche Länge von Greenwich. Der Kirchturmknopf  hat 
 eine Höhe von 61,0 m im System NN mit Nullpunkt Amsterdamer 
 Pegel. Der Unterschied der mitteleuropäischen Zeit gegenüber der 
 Ortszeit beträgt in Höhe der Turmspitze der kath. Kirche +2 Minuten 
 und 51 Sekunden. 
 

1902 
 
1902 Erhebung zur Pfarrei (bisher Missionspfarrei) 



3 

 

 Hierzu gehören die Städte Schwedt und Vierraden sowie 13 Dörfer: 
 Heinersdorf, Blumenhagen, Gatow, Bergholz, Zützen, Meyenburg, 
 Criewen, Raduhn, Niedersaathen, Hohen- und Niederkränig, Grabow 
 und Nipperwiese. 
 Angermünde und Königsberg sind zwar rechtlich selbständig, haben 
 aber keinen eigenen Geistlichen. 
 

1905 
 
1905 Angermünde erhält einen eigenen Kuratus, dafür wird 
 Königsberg/Neumark wieder mitbetreut. 
 Angermünde hat z. Z. ca. 1000 Gläubige. 
 

1908 
 
1908 Errichtung einer Stiftung unter dem Namen "Krebs'sches Waisen- und 
 Kommunikanten-Anstalt" in unmittelbarer Nähe des Pfarrgrundstückes 
 gelegen. Übernahme des Stiftes durch 4 Schwestern der Kongregation 
 zur Heiligen Hedwig. 
 

1911 
 
1911 Königsberg erhält einen eigenen Kuratus Kliemek, es zählt 135 
 Gläubige plus ca. 1000 Wanderarbeiter in den umliegenden Dörfern. 
 

1913 
 
12.5.1913 Grundsteinlegung für eine eigene Kirche in Königsberg/Neumark durch 
 Pfarrer Schur aus Schwedt. 
12.10.1913 Einweihung der "Herz-Jesu-Kirche" in Königsberg durch den 
 Fürstbischöflichen Legaten, Prälat Fr. Kleinadam. 
 

1917 
 
7.8.1917 Ablieferung der Glocken aus der Schwedter Pfarrkirche (3 Stück) 
 für Kriegszwecke. 
 

1928 
 
April 1928 Volksmission zur Vorbereitung auf das 
 75-jährige Jubiläum der Pfarrgemeinde und das 30-jährige Jubiläum der 
 Kirche 
 

1933 
 
23.4.1933 hl. Erstkommunion 
25.6.1933 Katholikentag in Berlin im Grunewaldstadion 
15.6.1933 Fronleichnamsprozession in der Kirche, die Kollekte ist für den 
 Vincent-Verein 
 Am Nachmittag wird ein Ausflug in den Schützenpark durchgeführt. 
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1938 
 
1938 Pfarrer (Erzpriester) Franz Schur stirbt nach 40-jährigem priesterlichem 
 Dienst in Schwedt. 
 Nachfolger wird Pfarrer Franz Reiseck. 
 Renovation des Pfarrhauses (2.000 RM) mit Anlage eines Telefons, 
 Gasanschluß und Badeeinrichtung. 
 Auflösung der katholischen Schule durch die Stadt Schwedt (Zahl der 
 Schüler war auf 50 zurückgegangen, so daß die Stadt das Gehalt des 
 zweiten Lehrers nicht mehr zahlen wollte. Eine einklassige Schule ließ 
 sich aber neben zwei 8-klassigen evangelischen Schulen nicht mehr 
 halten). 
 Der bisherige Leiter der Schule, Lehrer Grunwald, übernimmt den 
 Religionsunterricht an den Schulen, Lehrer Riethmüller geht nach 
 Henningsdorf. 
 Währen des Krieges wurden beide Schulräume als Lazarett benutzt, der 
 Religionsunterricht wurde im Stift bzw. in der Pfarrwohnung 
 abgehalten. 
 

1939 
 
1.1.1939 Stadt Gartz/Oder mit 5 Dörfern (Woltersdorf, Pinnow, Hohenselchow, 
 Friedrichsthal und Jamikow) wird von Stettin nach Schwedt umgefaßt. 
 

1942 
 
6.9.1942 Die Caritaskollekte erbrachte 529,87 Mark. 
 

1944 
 
Dez. 1944 ca. 600 Flüchtlinge treffen aus Geldern, Kewelaer und Umgebung in 
 Schwedt, Vierraden und Heinersdorf ein, in Vierraden ist 14-tägig 
 Gottesdienst. 
ab Jan. 1944 fliehen täglich viele Flüchtlinge über die Oderbrücke in Richtung 
 Westen. Ab Februar befindet sich die Frontlinie an der Oder. 
 

1945 
 
Febr. 1945 Beschuß der Stadt, viele Ausquartierungen, Kinder des Stiftes gehen 
 nach Perleberg, Flüchtlinge aus Geldern gehen weiter nach Falkensee 
18.4.1945 schwerer Artilleriebeschuß, Bombentreffer der Kirche durch russische 
 Flieger (Zerstörung von Dach und Kreuzgewölbe, schwere Schäden am 
 Mauerwerk; Altar und Orgel bleiben unbeschädigt). 
 Räumung der Stadt von Zivilisten, Pfarrer geht nach Eberswalde. 
17.5.1945 Rückkehr des Pfarrers 
 Pfarrhaus und Stift sind ausgeplündert und verwüstet, die heiligen 
 Geräte werden aber unbeschädigt aufgefunden. 
20.5.1945 1. Gottesdienst nach Beendigung des Krieges in der Kapelle des Stiftes, 
 da die Kirche stark beschädigt ist. Es sind bisher sehr wenige 
 Katholiken zurückgekehrt. 
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 Juli 1945 Schulräume werden von der Stadt für Schulzwecke 
 beschlagnahmt. 
8.12.1945 Pfarrer Reiseck hält seine letzte hl. Messe in Schwedt und stellt sich 
 dem Ordinariat zur Verfügung, da nach Schwedt nur wenige 
 Katholiken zurückgekehrt sind, während in Berlin große Gemeinden 
 ohne Priester sind. 
 
 
 

1946 
 
26.1.1946 "Pfr. G. Göhrlich aus Ketzin/Havel hat die Übernahme verweigert, da er 
 nur Administrator und nicht installierter Pfr. werden sollte. Auch Pfr. 
 Danmer aus Pyritz hat nicht angenommen. Ich habe (leider) 
 angenommen." (Pfr. Werner Jahr) (Verkündigungsbuch Nr. 4, Seite 
 201) 
 Pfarrer Jahr reist nach Schwedt. Er soll zunächst für 6 Wochen die 
 Pfarrei verwalten, bleibt dann aber. Kurz vor Schwedt werden alle 
 Zivilpersonen (unter ihnen der neue Pfarrer) durch russische Polizei 
 gezwungen, auf einer Wiese zu kampieren und Straßenarbeiten 
 durchzuführen. Nach einem Tag kommt die Aufhebung dieser 
 Maßnahme durch den russischen Stadtkommandanten. 
19.5.1946 1. Gottesdienst in Hohenlandin. 
 Dort sind über 100 kath. Niederschlesier (Bauern) angekommen. 
 Hohenlandin wird zur ständigen Außengottesdienststation (1x 
 monatlich Gottesdienst) 
29.9.1946 1. Gottesdienst in Criewen für Deutsche aus der Slowakei, die z.T. 
 schon während des Krieges dort auf dem Gut gearbeitet haben (1x 
 monatl. Gottesdienst). 
17.11.1946 1. Gottesdienst in Kunow für sudetendeutsche Umsiedler (1x monatl. 
 Gottesdienst). 
3.12.1946 1. Gottesdienst in Gartz/Oder in einem Zimmer des Altersheimes, ab 
 1947 einmal monatl. Gottesdienst im ev. Gemeindesaal. 
1946 Pfarrer bekommt ein Fahrrad 
 Durch Besuche konnten durch den Pfarrer in der Stadt ca. 150 Gläubige 
 ermittelt werden, auf den Dörfern ca. 450. Er schätzt die Gemeinde auf 
 ca. 700 Gläubige. 
 

 
1947 

 
25.5.1947 hl. Erstkommunion 
2.7.1947 Frauen schließen sich zum Hilfswerk für Priesterberufe zusammen 
 (Auflösung war durch Verbot und Beschlagnahme der Gelder von der 
 Geheimen Staatspolizei 1939 erfolgt). 
30.11.1947 Vom Caritasverband wird für schwangere Frauen und ledige Mütter 
 eine Lebensmittelbeihilfe gewährt. 
21.12.1947 Aus Papiermangel wird das Petrusblatt nur in stark gekürzter Auflage 
 geliefert. 
 

1948 
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19.1.1948 Schwester Agnes kommt von Demmin als Nachfolgerin für die 
 verstorbene Gemeindeschwester (für ambulante Krankenpflege, 
 Hausbesuche und Religionsunterricht). 
 Als Sakristanin und Organistin sind weitere Ordensschwestern aus dem 
 Stift tätig. 
27.5.1948 Fronleichnamsprozession im Garten des Kinderheimes 
5.9.1948 Der hl. Vater hält eine Rede an das deutsche Volk im Radio. 
8.12.1948 Adventsspiel im Kinderheim 
 

1949 
 
2.1.1949 Haussegnung 
3.4.1949 Der Vertrieb des Petrusblattes wird in der sowjetischen Besatzungszone 
 verboten. 
8.6.1949 Pfarrer erhält ein amerikanisches Motorrad, das jedoch wenig 
 zuverlässig ist und für die Wege zu den Dörfern ungeeignet ist. 
12.6.1949 Die Hedwigsschwestern feiern das 90-jährige Bestehen ihrer 
 Kongreation 
17.8.1949 Investitur von Pfarrer Jahr zum Pfarrer der Pfarrei "Mariä 
 Himmelfahrt" Schwedt. 
26.8.1949 Dampferfahrt des Stiftes zum Schiffshebewerk (3,50/Karte) 
2.10.1949 Kirchenvorstandswahl 
 

1950 
 
1950 Reparatur der Kirche (über 40.000 DM) 
 Gewölbe neu eingezogen, Dach mit Holzschindeln gedeckt 
22.6.1950 neues Motorrad vom Bonifatiusverein: gute Hilfe 
6.8.1950 Milchpulverausgabe für jedes Kind oder Erwachsenen: 2 Pfund, 
 Transportkosten dafür: 60 Pf., Tüten sind mitzubringen 
20.8.1950 wieder Gottesdienst in der Kirche, Einweihung mit dem Weihbischof  
 

1951 
 
April 1951 in Hohenlandin 2x im Monat Gottesdienst, immer noch im 
 Gasthaussaal; 
 in Schwedt 1x wöchentlich Abendmesse (Schwestern waren damit  nicht 
 einverstanden). 
13.5.1951 hl. Erstkommunion 
 Kirchenvorstandswahl 
3.6.1951 Firmung mit dem Herrn Weihbischof 
12.9.1951 2 Frauen werden heute das Ordenskleid der Hedwigsschwestern 
 erhalten 
 

1952 
 
1952 große Abwanderung nach Westdeutschland 
 Von 1.600 Gläubigen, als Höchstzahl sind 1953 nur noch 1.000 da. 
 Meist verschwinden die geistig, wirtschaftlich und religiös Aktivsten 
 (außer Hohenlandin, hier sind es nach wie vor 180 Gläubige). 
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 Außerdem religiöser Rückgang, besonders bei zugezogenen 
 Sudetendeutschen, einmal durch unreligiöse Umgebung und zum 
 anderen durch Schwinden der Hoffnung auf Rückkehr in die Heimat. 
3.2.1952 Die Caritaskollekte erbrachte 85,- Mark. 
2.8.1952 50-jährige Ordensprofes von Sr. Mater-Chrysostoma aus dem 
 Kinderheim 
10.8.1952 hl. Erstkommunionfeier 
19.10.1952 Kirchenvorstandswahl 
 

1953 
 
2.11.1953 Singestunde der Jugend 

 
1954 

 
10.1.1954 Haussegnungen 
7.2.1954 Die Hedwigsblätter sind abzuholen. 
13.4.1954 1. Auto für die Pfarrei, generalüberholter Volkswagen, vom Pfarrer 
 "lächerliche Ruine" genannt. 
117.1954 Neupriester Bruno Reinholz erteilt seinen Primizsegen 
 

1955 
 
1955 neues Auto "F 9" (z.T. vom Pfarrer privat bezahlt) 
5.6.1955 Chorinwallfahrt "Kl. Katholikentag" 
29.9.1955 Sr. Hiltraudis begeht den 25. Jahrestag ihrer Profes, sie erhält aus 
 diesem Anlaß den Ehrentitel: Mater Hiltrudis 
 Mater Apollinaris feiert den 40. Jahrestag ihrer Profes, sie kam vor 40 
 Jahren, am 2.10.1915, nach Schwedt 
 Die Festpredigt hält Pfr. Bormke und Subdiakon ist Kapl. Beier aus 
 Angermünde. 
24.10.1955 Rosenkranzandacht in Schwedt: 10 Gläubige 
          in Landin: 40 Gläubige 
29.12.1955 Weihnachtsfeier für alle Jugendlichen im Kinderheim 
 

1956 
 
15.4.1956 Kirchenvorstandswahl 
21.5.1956 hl. Erstkommunion 
27.5.1956 Chorinwallfahrt 
10.6.1956 Die Angermünder Spielschar bietet im Kinderheim ein Spiel für Kinder 
 und Erwachsene 
24.6.1956 Johannisfeuer im Hof des Kinderheimes (Holz ist mitzubringen !) 
14.7.1956 hl. Messe und Primizsegen durch den Neupriester Bernhard 
 Riethmüller 
23.9.1956 Firmung 
30.9.1956 Gemeindefest in Angermünde (von 15.00 Uhr - Mitternacht) im Haus 
 der Jugend, wir sind alle eingeladen. 
16.12.1956  unsere Jugend führt im Kinderheim ein Adventsspiel auf 
 Caritaskollekte: 83,- Mark. 
 

1957 
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25.3.1957 Intronisation von unserem Bischof Dr. Julius Döpfner in Berlin-St. 
 Sebastian 
17.6.1957 Chorinwallfahrt 
27.10.1957 Das für den heutigen Tag angesetzte Gemeindefest in Angermünde 
 wurde verboten ! 
 

1958 
 
1958 großes Fest für die Gemeinde: 100-Jahr-Feier. 
 Gottesdienstbesuch z.Z. ca. 40-45% bei 800 Seelen. 
 Reparatur des Turmdaches 
13.4.1958 hl. Erstkommunion 
15.6.1958 Chorinwallfahrt 
24.6.1958 Johannisfeuer im Kinderheim. Pfr. Bormke wird hierzu Erläuterungen 
 geben. 
24.8.1958 100-Jahr Feier der Gemeinde - großes Gemeindefest mit Kaffeetafel 
 (eigene Tasse bitte mitbringen) und Losverkauf im Kinderheim, 
 anschließend erfolgt die Aufführung eines Theaterstückes im ev. 
 Gemeindesaal. Am Abend gibt es ein gemütliches Beisammensein mit 
 Tanz, Lichtbildervortrag durch Pfr. Bormke und Fackelzug im 
 Kinderheim. 
19.10.1958 Kirchenvorstandswahl 
15.12.1958 Bischof Dr. Julius Döpfner wird in Rom zum Kardinal ernannt. 
27.12.1958 Diakon Martin Hänsel wird zum Priester geweiht. 
 

1959 
 
1959 Kirchendach und Turm mit Schiefer eingedeckt. 
1.1.1959 Pfr. Hänsel feiert in Schwedt seine Primizmesse 
6.9.1959 Die Frauen der Gemeinde fahren mit Frl. Weikurat nach Templin. 
 

1960 
 
1.1.1960 Primizfeier von Neupriester Pfr. Pietrella 
12.6.1960 Chorinwallfahrt 
14.8.1960 Patronatsfest mit Kräuterweihe 
2.10.1960 Firmung 
 Oktober 1960 neues Auto "Trabant" bekommen 
13.11.1960 Reparatur Turm und Dach: 1.082,- Mark. 
 

1961 
 
1961 Beginn des Aufbaues von Papierfabrik und Erdölwerk, dadurch Beginn 
 der Zuzüge, Schwedt großer Bauplatz. 
 

1962 
 
25.3.1962 Pfarrer Jahr geht in den Ruhestand, Nachfolger wird Pfarrer Johannes 
 Sciesinski. 
 Laut Kartei gibt es 620 Katholiken, davon 160 in der Stadt. 
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1962 Freigabe der bis dahin von der Schule genutzten Räume des Pfarrhauses 
 und Renovierung für Pfarrzwecke. (Spenden für die Stühle und die 
 Renovierung) 
20.5.1962 die Caritaskollekte er gab 354,63 Mark. 
11.6.1962 hl. Erstkommunion 
19.10.1962 Frauenkreis 
 

1963 
 
1963 Langsames Ansteigen der Kirchenbesucherzahlen durch schnelles 
 Ansteigen der Zuzüge. 
 1. Kaplan Wolfgang Ehmer nach Schwedt, für kurze Zeit auch ein 
 Fürsorger. 
1963 in Hohenlandin und Criewen jeden Sonntag Gottesdienst, in 
 Hohenlandin auch jeden Donnerstagabend. 
 einmal pro Monat Gottesdienst in Geesow. 
 (1. Gottesdienst April 1962 mit 30 Gläubigen) 
 Zur Gemeinde gehören ca. 880 Gemeindemitglieder von denen ca. 320 
 regelmäßig die Messe besuchen 
17.2.1963 Kollekten für den Schornsteinbau unserer Kirchenheizung 
31.3.1963 Die Strassensammlung erbrachte 2.250,- Mark. 
2.5.1963 Goldenes und Silbernes Ordensjubiläum der Hedwigsschwestern sowie 
 eine Einkleidung 
23.6.1963 Johannisfeuer im Hof des Kinderheimes 
6.10.1963 Pfarrgemeindefest 
13.10.1963 Die Strassensammlung ergab 2.500,- Mark. 
30.12.1963 Altentag 
 

1964 
 
1964 in der Kirche Warmluft-Kohle-Heizung eingebaut (12.000 Mark) 
 Einbau von bunten Fenstern in Kirche und Altarraum (von Nawroth für 
 25.000 M) 
 Der Gemeinde gehören ca. 1000 Gläubige an 
24.5.1964 Chorinwallfahrt 
25.7.1964 Firmung 
18.10.1964 Die Strassensammlung erbrachte 3.500,- MDN. 
 

1965 
 
10.2.1965 Unser Erzbischof feiert mit uns die Messe in der neuen 
 deutschsprachigen Form. 
21.3.1965 Kirchenvorstandswahl 
25.4.1965 hl. Erstkommunion 
13.6.1965 Chorinwallfahrt 
14.11.1965 Martinsfeier 
6.12.1965 Nikolausfeier 
8.8.1965 Pfarrer Sciesinski wird nach Potsdam versetzt, neuer Pfarrer Helmut 
 Borgmeyer 
 Die Gemeinde zählt ca. 1100 Mitglieder 
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1966 
 
1966-1969 totaler Umbau des Kinderheimes unter Leitung des Pfarrers Helmut 
 Borkmeyer ( ca. 850.000 M) 
 z.Z. im Kinderheim ca. 40 Kinder und 8 Schwestern. 
 Dazu kommen nun ca. 20 Tageskinder im Kindergarten. 
1.8.1966 Kaplanswechsel: Wolfgang Ehmer/ Hartmut *iekelski 
21.2.1966 Faschingsfeier für unsere Kinder 
17.5.1966 Altentag 
5.6.1966 Chorinwallfahrt mit Weihbischof Theissing 
19.6.1966 Fronleichnamsprozession in den Garten des Kinderheims 
25.9.1966 Das ev. Pfarramt teilt mit, daß die Umbettungsarbeiten auf dem ev. 
 Friedhof in dem von der Stadt Schwedt beanspruchten Gelände am 
 3.10. beginnen und am 10.11.1966 abgeschlossen sein sollen. 
11.11.1966 Die Martinsfeier fällt wegen Umbauarbeiten im Kinderheim aus. 
7.12.1966 Nikolausfeier 
 

1967 
 
21.5.1967 Chorinwallfahrt 
1.8.1967 Kaplanswechsel: Hartmut Niekelski/ Helmut Gentz 
8.9.1967 Entladen von 40.000 Ziegelsteinen für das Kinderheim aus einem 
 Schiff im Schwedter Hafen. 
 

1968 
 
18.1.1968 Der Frauenabend wird wieder für alle Interessierte regelmäßig 
 durchgeführt. 
31.1.1968 In unserer Gemeinde konstituiert sich der Männerkreis, zu  dem alle 
 Männer recht herzlich eingeladen sind. (2-wöchentlich) 
7.2.1968 Der Kreis "Junge Familie" startet in das neue Jahr. 
15.2.1968 Der diesjährige Kinderfasching startet heute. 
26.5.1968 Erstkommunionfeier für unsere Kinder 
9.6.19968 Chorinwallfahrt 
3.7.1968 Die Männer treffen sich als Kolpingfamilie. 
27.10.1968 Die Einsegnung der Gräber fällt dieses Jahr wegen der verworrenen 
 Lage durch die gegenwärtigen Umbettungsaktionen (Schließung der 
 alten Friedhöfe in der Stadt und Eröffnung des "Neuen Friedhofes") 
 aus. 
6.12.1968 Die Nikolausfeier für unsere Kinder findet heute im Kinderheim statt. 
15.12.1968 Die Frauen der Gemeinde treffen sich zu einem weihnachtlichen 
 Bastelabend. Es sind 2 Kindergärtnerinnen da, die Hilfestellung geben. 
 

1969 
 
1969-1971 Renovierung und Umgestaltung der Kirche: 
 Altar in die Vierung gestellt, zweiter Eingang von der Seite zur 
 ehemaligen Apsis verlegt. 
 Altar, Tabernakel und Taufstein von Friedrich Press. 
 Fenster im Altarraum werden zugemauert 
5.1.1969 Die Einsegnung der Wohnungen wird heute durchgeführt. 
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20.1.1969 Nach 3-jähriger Bauzeit wird das Kinderheim von unserem Kardinal 
 eingeweiht. Gleichzeitig gedenken wir der 60-jährigen Wiederkehr des 
 Tages, an dem zum ersten mal nach der Reformation Ordensschwestern 
 eine Niederlassung in Schwedt eröffnen. 
2.3.1969 Am heutigen Tage findet die Kirchenvorstandswahl statt. Es sind 8 
 Kirchenvorstandsmitglieder zu wählen. 98 Stimmen wurden abgegeben. 
 Gewählt wurden: 
  Herr Bednasch 
  Frau Lück 
  Frau Maskos 
  Frau Paul 
  Herr Pohl 
  Herr Richter 
  Herr Türk 
  Herr Schuck.  
 Ersatzmitglieder sind: Herr Drazkowski 
    Herr Schüler 
    Herr Bellan 
    Herr Wittig. 
7.4.1968 Am heutigen Ostermontag ist um 10.00 Uhr Hochamt. Es wird darauf 
 hingewiesen , daß für diese Zeit unbezahlte Freizeit genommen werden 
 kann. (Gesetzblatt vom 9.5 1967) 
4.5.1969 Der Kirchenchor von Berlin-Hohenschönhausen singt zum Hochamt. 
 Es beginnt die Renovierung unserer Kirche. 
18.5.1969 hl. Erstkommunionfeier für unsere Kinder 
 Die Abendmessen finden bis zum Ende der Kirchenrenovierung im 
 Marienraum des Pfarrhauses statt. 
15.6.1969 Chorinwallfahrt zum Kloster mit unserem Kardinal 
22.6.1969 Heute haben wir Krankenschwestern aus dem 
 Hedwigskrankenhaus/Berlin zu Gast. Sie werden moderne Gesänge zu 
 Gehör bringen. 
20.6.1969 Die Kollekte zur Renovierung unserer Kirche erbrachte 1.500,- Mark. 
1.9.1969 Es werden 2 Waggons mit Klinkersteinen erwartet, die so schnell wie 
 es geht entladen werden müssen. 
26.10.1969 Der Gottesdienst findet im Kinderheim statt, da der Altar schon 
 aufgestellt wurde und jetzt der Fußboden verlegt wird. Die 
 Caritassammlung des vergangenen Sonntags erbrachte eine Summe von 
 3.800,- Mark. 
2.11.1969 Die Einsegnung der Gräber kann dieses Jahr noch immer nicht 
 durchgeführt werden, da die Umbettung noch nicht abgeschlossen ist. 
30.11.1969 Es werden Gerüste für das Gewölbe in der Kirche aufgestellt. 
14.12.1969 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 2.100,- Mark. 
 

1970 
 

1970-1971 Renovation und Umbau des Pfarrhauses (ca. 70000 M) 
1970 Gottesdienst von Geesow nach Mescherin verlegt (in die ev. Kirche), da 
 zum VE-Gut Staffelde mehrere katholische Familien aus Polen 
 zugezogen sind. 
 1973 gibt es dort ca. 30 Gottesdienstbesucher, 3 Personen werden mit 
 dem Auto von Geesow abgeholt (2x monatl.). 
12.4.1970 Ab heute bleibt der Haupteingang geschlossen, da er neugestaltet wird. 
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17.4.1970 Heute starb Schwester Bergia. Schwester Bergia war bis Oktober 1969 
 Oberin in unserem Kinderheim. Sie spielte auch von 1963-68 unsere 
 Orgel. 
10.5.1970 hl. Erstkommunion in unserer Gemeinde 
31.5.1970 Fronleichnamsfest mit Prozession in den Garten des Kinderheimes 
15.6.1970 Der neue Sandsteinboden wird gereinigt und anschließend mit 
 "Contraquin" imprägniert, damit er wasserabweisend wird. 
27.7.1970 Die Dekanatsjugend fährt mit dem Dampfer von Berlin nach Alt-
 Buchhorst. 
20.9.1970 unser neue Weihbischof Johannes Kleineidam wird eingeführt 
1.11.1970 Es findet zum ersten mal die Einsegnung der Gräber auf den Neuen 
 Friedhof statt. 
4.11.1970 Es verstarb Schwester Hiltrudis. 15 Jahre wirkte sie seegensreich im 
 Kinderheim. 
15.11.1970 Die Kinder des Kinderheimes bastelten Weihnachtskarten. Den Erlös 
 wollen sie für den neuen Tabernakel spenden. 
20.12.1970 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte einen Beitrag von 
 1.995,57 Mark. 
 

1971 
 
März 1971 Beginn eines Singekreises unter Kaplan Gentz, aus dem ein kleiner 
 Kirchenchor wird (erster Auftritt bei der Altarkonsekration am 
 12.12.1971). 
1.5.1971 Schwester Agnes hört als Seelsorgshelferin auf. Als Nachfolgerin 
 kommt Frl. Ladewig nach Schwedt. 
 Schwester Agnes ist Oberin der St. Hedwigsschwestern geworden und 
 hat dadurch kaum noch Zeit für seelsorgliche Arbeiten in der Pfarrei, 
 darum wurde eine neue Seelsorgshelferin erbeten. 
 Die neuen Bänke werden installiert. 
23.5.1971 hl. Erstkommunion 
5.9.1971 Chorinwallfahrt 
9.9.1971 Nach längerer Pause findet sich der Familienkreis wieder im Pfarrhaus 
 ein. 
14.10.1971 Der Singekreis trifft sich wieder. 
12.12.1971 Altarkonsekration durch Kardinal Bengsch 
 Nach Beendigung der Bauarbeiten kann nun die seelsorgliche Arbeit 
 wieder intensiviert werden. 
 Die Gemeinde zählt ca. 1600 Mitglieder, davon ca. 1100 in Schwedt 
 

1972 
 
Frühjahr 1972 Altenpflegekursus gemeinsam mit der ev. und neuapostolischen 
 Kirchengemeinde in den Räumen des Kinderheimes. ca. 60 Teilnehmer 
13.4.1972 Der Kirchenchor trifft sich zur Chorprobe. 
14.5.1972 hl. Erstkommunion 
28.5.1972 Firmung mit unserem Weihbischof Herrn Kleineidam 
11.6.1972 Chorinwallfahrt 
21.-25.8.1972 religiöse Kinderwoche/RKW(Montag - Freitag) 
ab Oktober 1972 monatliche Rentnermesse mit anschl. Frühstück und Gespräch oder 
 Vortrag (am 1. Dienstag im Monat) 
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ab Nov. 1972 jeden 2. Sonntag im Monat die 10.00 Uhr Messe als Kindermesse 
 gehalten, von einer kleinen Schola gestaltet. 
 Religiöse Kleinkinderstunde wieder wie vor 1966 jeden 
 Samstagvormittag, 1x monatl. Männer- und Frauenkreis. 
3.12.1972 Mit dem heutigen Tage werden in allen Gemeinden der DDR die neuen 
 Texte für das Gloria, Credo, Sanctus, Agnus Dei und Ehre sei dem 
 Vater eingeführt. 
6.12.1972 Advents- und Nikolausfeier für unsere Kinder 
 

1973 
 
7.1.1973 Heute werden die Wohnungen eingesegnet. 
27.2.1973 Kaplan Gentz geht als Pfarrer nach Rathenow, Kaplan *orbert 
 Illmann kommt nach Schwedt. 
 z.Z. ca. 1.600 Gläubige, davon 1.100 in der Stadt 
8.5.1973 Kinderwallfahrt zur Hedwigskathedrale mit 99 Personen und 85 
 Kindern 
27.5.1973 Chorinwallfahrt aus Anlaß der 700-Jahrfeier der Klostergründung mit 
 den Dresdner Kapellknaben 
3.6.1973 hl. Erstkommunion 
15.8.1973 Fest Maria Himmelfahrt, gleichzeitig 75 Jahre Pfarrkirche und 120  Jahre 
 kath. Gemeinde 
20.-24.8.1973 Religiöse Kinderwoche in Schwedt 
13.10.1973 Aus Anlaß der 200-Jahrfeier der Berliner Hedwigskathedrale wird eine 
 Dekanatswallfahrt nach Berlin unternommen. 
6.10.1973 Es beginnen wieder die "Frohen Herrgottsstunden" für noch nicht 
 schulpflichtige Kinder 
4.11.1973 Einsegnung der Gräber auf dem Neuen  Friedhof 
5.12.1973 Nikolausfeier für unsere Kinder 
12.12.1973 weihnachtliches Bastel im Pfarrhaus 
 

1974 
 
26.5.1974 hl. Erstkommunion 
3.5.1974 Kirchenvorstandswahl 
23.6.1974 Chorinwallfahrt 
14.7.1974 Der Kirchenchor aus Berlin-Weißensee ist zu Gast 
19.-23.8.1974 Religiöse Kinderwoche 
12.9.1974 unser Kirchenchor trifft sich zur wöchentlichen Chorprobe 
11.11.1974 Die Kinder treffen sich zum Martinsumzug im Pfarrhaus und gehen 
 anschließend in das Kinderheim 
9.12.1974 Nikolausfeier für unsere Kinder 
 

1975 
 
25.1.1975 Es treffen sich dieses Jahr wieder die Bastelgruppe, die Gitarrengruppe, 
 die Flötengruppe, die Knaben- und die Mädchenschola, der Chor und 
 die Kinder der Frohen Herrgottsstunde. 
10.2.1975 Kinderfasching 
5.5.1975 Holzwurmbekämpfung am Kirchturm 
11.5.1975 hl. Erstkommunion 
25.5.1975 Chorinwallfahrt 
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12.8.1975 Mitglieder der Gemeinde fahren in die alte Bischofsstadt Kamien 
 Pomorski 
18.-23.8.1975 Religiöse Kinderwoche 
23.9.1975 heute beginnt eine Seminarreihe über die Kirchengeschichte 
17.10.1975 überraschend starb am heutigen Tage Pfr. Peter Felke(Prenzlau) im 
 Alter von 48 Jahren 
10.11.1975 Aus Anlaß des hl. Martin findet heute ein Kindergottesdienst statt. 
 Anschließen ist im Garten des Kinderheimes Fackelumzug. 
23.11.1975 Es findet der Verkauf von Büchern, Kalendern "Von Advent zu Advent" 
 und der Jahrbücher statt. 
6.12.1975 Nikolausfeier für unsere Kinder im Kinderheim 
12.12.1975 Weihnachtsbastelabend mit Sr. Barbara aus Berlin 
14.12.1975 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 2142,- Mark und ist 
 damit fast doppelt so hoch, wie im vergangenen Jahr.( Hohenlandin 
 160,-; Criewen 250,-) 
 

1976 
 
11.1.1976 Kaplan Lasar übernimmt vorübergehend  eine Vertretung in Straßburg 
 bei Pasewalk 
23.1.1975 Dekan Peschke hält die Abendmesse aus Anlaß der Visitation 
29.2.1976 Kinderfasching 
18.4.1976 unser Kirchenchor gestaltet die Ostermesse 
15.5.1976 Mit dem heutigen Tage ist unsere Seelsorgshelferin, Frau Hildegard 
 Kliem, nach Pritzwalk versetzt worden. 
23.5.1976 Wahl des Pfarrgemeinderates 
30.5.1976 hl. Erstkommunion 
6.6.1976 Das neue Gesangbuch "Gotteslob" wird in die Gemeinde eingeführt. 
1.7.1976 Kaplan Lasar wird als Kaplan nach Königswusterhausen versetzt. 
18.7.1976 Unser neuer Kaplan Arnold Janiszewski wird in die Gemeinde 
 eingeführt. 
29.8.1976 erster polnischer Gottesdienst in unserer Kirche 
1.9.1976 unser Kaplan, Herr Pfr. Janiszewski ist auf eigenem Wunsch vom 
 Bischof ab den heutigen Tag bis auf weiteres beurlaubt. 
5.9.1976 Chorinwallfahrt 
24.10.1976 Firmung in unserer Gemeinde 
11.11.1976 Martinsumzug im Kinderheim 
19.12.1976 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte 2.400,- Mark. 
 

1977 
 
14.2.1977 Faschingsveranstaltung für unsere Kinder im Kinderheim 
9.3.1977 Frauenkreis 
15.5.1977 hl. Erstkommunion 
22.5.1977 Chorinwallfahrt 
22.-26.8.1977 Religiöse Kinderwoche im Kinderheim 
25.9.1977 Wir haben eine neue Marienfigur erhalten. Sie ist eine Nachbildung der 
 von Tillmann Riemenschneider geschaffenen Marienstatue, die heute 
 im Nationalmuseum in München zu sehen ist. 
2.10.1977 Schwester Bona aus dem Kinderheim begeht ihr 50-jähriges 
 Profeßjubiläum 
11.12.1977 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte 2.000,- Mark. 
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1978 

 
6.2.1978 Faschingsfeier für unsere Kinder 
12.4.1978 25. Jahrestag der Priesterweihe von Pfr. Borkmeyer. Aus diesem Anlaß 
 feiern wir die Messe gemeinsam mit unserem Weihbischof. 
7.5.1978 hl. Erstkommunion 
21.5.1978 Chorinwallfahrt 
26.7.1978 Die Mutter von Pfr. Frucht stirbt in Angermünde. 
3.9.1978 Intronisation von Papst Johannes Paul I. 
7.9.1978 Wallfahrt der Rentner nach Neuzelle 
28.9.1978 Papst Johannes Paul I. stirbt 
4.10.1978 Pater Ogiermann aus Leipzig hält einen Lichtbildervortrag über den hl. 
 Franz von Assisi 
23.10.1978 Pfr. Werner Jahr stirbt in Hagenbach. Er war von 1945-1962 Pfr. in 
 unserer Gemeinde. 
3.12.1978 Basar des Kinderheimes mit Weihnachtsbasteleien. 
 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 2.600,- Mark. 
 

1979 
 
14.2.1979 Männerkreis 
27.5.1979 hl. Erstkommunion 
28.-30.8.1979 Religiöse Kinderwoche 
2.9.1979 Chorinwallfahrt 
12.9.1979 Frauenkreis 
25.9.1979 Kreis Junge Familie 
21.10.1979 Gründung der Kolpingsfamilie mit 21 Mitgliedern, Präses Pfr. 
 Borgmeyer 
 Aus diesem Grund hält der Diözesanmännerseelsorger Herr Prälat Zoda 
 das Hochamt mit anschließender Bannerweihe. 
6.12.1979 Nikolausfeier für unsere Kinder 
 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte 3.400,- Mark. 
13.12.1979 Heute starb unser Kardinal Alfred Bengsch nach langer Krankheit im 
Alter von 58  Jahren. Er war der 6. Bischof im Bistum Berlin. Kapitelsvikar wurde 
Weihbischof  Kleineidam. 
 

1980 
 
8.1.1980 Rentnermesse mit anschließendem gemütlichem Beisammensein 
10.1.1980 Treffen der Kolpingsfamilie 
9.3.1980  Kirchenvorstandswahlen 
2.4.1980 Es starb Schwester Notburga von den Hedwigsschwester. 
17.5.1990 Bischof Joachim Meißner wird in sein Amt in Berlin eingeführt. 
18.5.1980 hl. Erstkommunionfeier 
22.5.1980 Pastor Hurtienne gestaltet einen Lichtbildervortrag über seinen 
 Aufenthalt in Taizee. 
25.-29-8.1980 Religiöse Kinderwoche 
7.9.1980 Chorinwallfahrt 
19.10.1980 50-jähriges Jubiläum unseres Berliner Bistums 
9.11.1980 Firmung mit unserem Bischof Joachim Meißner 
30.11.1980 Altentag in unserer Gemeinde 
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6.12.1980 Nikolausfeier für unsere Kinder im Pfarrhaus 
 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte ein Ergebnis von 4.000,- 
 Mark. 
 

1981 
 
7.2.1981 Kinderfasching im Pfarrhaus 
22.2.1981 erste Kollekte für unsere neue Orgel, es wurden 1.800,- Mark 
 gespendet. 
31.5.1981 hl. Erstkommunion 
7.6.1981 Weihbischof Kleineidam ist gestorben. Er wurde am 3.10.1970 zum 
 Weihbischof ernannt. 
28.6.1981 Pfr. Bernhard Riethmüller feierte vor 25 Jahren seine Primiz in 
 Schwedt. 
24.-28.8.1981 Religiöse Kinderwoche 
6.9.1981 Chorinwallfahrt 
6.12.1981 Nikolausfeier für unsere Kinder 
 Die Spendenaktion "Not in der Welt" ergab 4.700,- Mark. 
 

1982 
 
8.2.1982 Kinderfasching 
28.2.1982 die 2. Spendenaktion für unsere Orgel erbrachte 1.880,- Mark. 
25.3.1982 unser neue Weihbischof heißt Wolfgang Weider 
4.4.1982 Es werden wieder unsere selbstgebackenen Osterlämmer verkauft. 
16.5.1982 Pfarrgemeinderatswahlen 
 Maiandacht in Criewen als Pfarrausflug 
23.5.1982 hl. Erstkommunion 
2.6.1982 Es starb unsere Hedwigsschwester Apolinaris im Alter von 93 Jahren. 
 Sie kam 1915 als junge Schwester zu uns nach Schwedt. 
5.9.1982 Chorinwallfahrt 
23.-27.8.1982 Religiöse Kinderwoche 
11.11.1982 Martinsfeier für unsere Kinder 
21.11.1982 Altentag in unserer Gemeinde 
6.12.1982 Nikolausfeier 
12.12.1982 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 5.400,- Mark. 
 

1983 
 
2.2.1983 Bischof Joachim Meißner ist zum Kardinal ernannt worden. 
14.2.1983 Faschingsfeier für die Kinder 
13.3.1983 Die Strassensammlung erbrachte 4.600,- Mark. 
20.3.1983 Pfr. Martin Hensel stirbt 
25.3.1983 Der hl. Vater eröffnet das hl. Jahr aus Anlaß der 1950-Jahrfeier des 
 Erlösertodes 
27.4.1983 Sr. Agnes begeht ihr Goldenes Ordensjubiläum, sie ist schon 35 Jahre 
 für unsere Gemeinde tätig. 
30.4.1983 Dampferfahrt für die Gemeinde 
15.5.1983 hl. Erstkommunion 
27.5.1983 Kardinal Meißner besucht Schwedt aus Anlaß der 125-Jahr Feier der 
 Gemeinde 
29.5.1983 Chorinwallfahrt 
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5.6.1983 Gemeindefest im Kinderheim 
14.8.1983 Patronatsfest mit Bischof Heinrich Theissing 
22.-26.8.1983 Religiöse Kinderwoche 
8.-9.9.1983 Der Kreis "Junge Familie" aus Stendal ist bei uns zu Gast ( 25 
 Personen) 
20.11.1983 Altentag 
4.11.1983 Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 6.100,- Mark. 
6.12.1983 Nikolausfeier 
 

1884 
 
20.1.1984 Unsere Hedwigsschwestern sind 75 Jahre in Schwedt. Aus diesem 
 Anlaß feiern wir am 15.2.1984 dieses Jubiläum mit unserem Bischof 
 Kardinal Meißner. 
5.3.1984 Kinderfasching 
27.4.1984 Gemeindeausflug mit dem Dampfer 
20.5.1984 Maiandacht in Criewen 
3.6.1984 hl. Erstkommunion 
1.7.1984 Pfarrgemeindefest im Kinderheim 
27.-31.8.1984 Religiöse Kinderwoche 
2.9.1984 Chorinwallfahrt 
13.-14.10.1984 Gegenbesuch unserer Gemeinde in Stendal 
11.11.1984 Martinsfeier 
25.11.1984 Altentag 
2.12.1984 Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 7.324,- Mark. 
6.12.1984 Nikolausfeier 
 

1985 
 
27.4.1985 Gemeindeausflug mit dem Dampfer 
 Sr. Walburga starb aus unserem Kinderheim 
19.5.1985 hl. Erstkommunion 
2.6.1985 Chorinwallfahrt 
26.-30.8.1985 Religiöse Kinderwoche 
1.9.1985 Herr Brückner übernimmt das Kinderheim St. Hedwig als 
 Heimleiter 
 Frl. Dr. Samberger verläßt unsere Gemeinde als Seelsorgshelferin 
 und geht nach Berlin(Herz Jesu) nach 10-jähriger Tätigkeit 
14.9.1985 Die Mädchenschola trifft erstmals wieder. 
10.11.1985 Firmung mit unserem Weihbischof W. Weider 
11.11.1985 Martinsfeier 
24.11.1985 Altentag 
6.12.1985 Nikolausfeier für unsere Kinder 
8.12.1985 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte 8.790,- Mark. 
 

1986 
 
23.3.1986 es können wieder Osterlämmer erworben werden 
23.3.1986 es können wieder Osterlämmer erworben werden 
13.4.1986 Kirchenvorstandswahlen. Es wurden gewählt: 
 Herr W. Bednasch 
 Herr B. Fiedler 
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 Herr W. Richter 
 Herr K. Bellan 
 Herr H. G. Keil 
 Frau E. Paul 
 Herr D. Pohl 
 Frau M. Ertl 
 Ersatzmitglieder sind: 
 Frau M. Puls 
 Frau R. Bienek 
 Her H. Beller 
 Frau H. Schmiel 
20.4.1986 Heute begehen wir das Goldene Ordensjubiläim von Sr. Athanasia. 
11.5.1986 hl. Erstkommunion 
29.6.1986 Pfarrfest 
1.7.1986 Die Kollekte für unsere Orgel ergab 2.750,- Mark. 
25.8.1986 Religiöse Kinderwoche 
31.8.1986 Chorinwallfahrt mit unserem Weihbischof W. Weider 
14.9.1986 Gemeindefest im Kinderheim 
19.10.1986 Die Caritasstrassensammlung erbrachte 4.753,58 Mark 
11.11.1986 Martinsumzug der Kinder im Kinderheim 
23.11.1986 Altentag 
12.11.1986 heute starb unerwartet Herr W. Richter. Er war über 2 Jahrzehnte 
 Mitglied des Kirchenvorstandes und Mitglied des Pfarrgemeinderates 
18.11.1986 Pfr. Franz Reiseck, von 1938-45 Pfr. unserer Gemeinde, verstarb in 
 Lüdge. 
30.11.1986 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte 12.520,- Mark  
5.12.1986 Nikolausfeier 
 

1987 
 
1.3.1987 KInderfasching 
22.4.1987 Die Frühjahrsstrassensammlung erbrachte 4.800,- Mark. 
30.4.1987 Dampferfahrt der Gemeinde 
12.5.1987 Es verstarb Sr. Athanasia aus dem Kinderheim. Sie war 26 Jahre 
 seegensreich in unserer Gemeinde tätig. 
31.5.1987 hl. Erstkommunion 
14.6.1987 Pfr. Borkmeyer muß für 10 Wochen ins Krankenhaus. Pfr. Frucht 
 übernahm die Vertretung. 
10.-12.6.1987 Katholikentreffen in Dresden 
14.7.1987 Sr. Agnes feiert ihren 80. Geburtstag. 
24.-.28.8.1987 Religiöse Kinderwoche 
6.9.1987 Chorinwallfahrt 
20.9.1987 Aus Anlaß der Fastenaktion "Not in der Welt" haben wir einen 
 kolumbianischen Bischof zu Gast. 
29.10.1987 Herr Hacker, als Delegierter der Pfarrgemeinde, berichtet über seine 
 Erlebnisse zum Katholikentag. 
11.11.1987 Martinsfeier für die Kinder 
5.11.1987 Es starb Frl. Hedwig Lück im Alter von 91 Jahren. Sie war 
 Pfarrhaushälterin von Pfr. Schur und Pfr. Reiseck. 
6.12.1987 Nikolausfeier 
 großer Weihnachtsbasar, der Erlös ist für unsere neue Orgel bestimmt. 
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13.12.1987 Die Kollekte "Not in der Welt" erbrachte einen Erlös von 11.100,- 
 Mark. 
24.12.1987 Die Jugend führt ein Krippenspiel auf. 
 

1988 
 
1.3.1988  Es beginnt die Installation der neuen Orgel durch die Firma Sauer aus 
   Frankfurt/O. 
27.3.1988 Die Strassensammlung erbrachte 5.280,- Mark. 
15.4.1988 Heute erfolgt die Weihe der neuen Orgel. Es spielt sie Frau Johanna 
 Schell aus Potsdam. Sie ist Organistin und Orgelfachberaterin des 
 Bischöflichen Ordinariats. 
29.4.1988 Dampferfahrt der Gemeinde 
15.5.1988 hl. Erstkommunion 
29.5.1988 Chorinwallfahrt 
5.6.1988 Pfarrgemeinderatswahl. Es wurden gewählt: 
 Herr K. Hacker 
 Frau I. Bednasch 
 Herr H. Keil 
 Herr T. Ertl 
 Her P. Illner 
 Frau R. Bienek 
 Herr W. George 
 Ersatzmitglieder sind: 
 Herr Schmiel 
 Herr Puls 
 Herr Urban 
 Herr Kapahnke 
29.6.1988 Her Pfr. Wolfgang Ehmer feiert sein Silbernes Priesterjubiläum. 
4.-8.7.1988 Religiöse Kinderwoche 
24.7.1988 Frl. Maria Rontschka verläßt uns leider als Seelsorgshelferin. Sie 
 übernimmt ab 1.8.1988 eine stelle im Bischöflichen Ordinariat  
 -Jugenamt- 
27.7.1988 Sr. Itha feiert ihren 80. Geburtstag. 
10.-11.9.1988 Der Hedwigschor aus Berlin ist bei uns zu Gast. Er bringt Werke von 
 Bach, Mozart und Bruckner zu Gehöhr. 
11.9.1988 Pfarrgemeindefest im Garten des Kindergartens 
11.11.1988 Martinsfeier 
11.11.1988 Bischof Heinrich Theissing aus Schwerin ist verstorben (seine Mutter 
 stammte aus Schwedt) 
20.11.1988 Altentag 
27.11.1988 Die Spendenaktion "Not in der Welt" erbrachte einen Erlös von 
 11.700,- Mark. 
4.12.1988 Es findet heute im Pfarrhaus ein Weihnachtsbasar statt. Er erbrachte 
 einen Erlös von 2.000,- Mark.( 1.000,- für Not in der Welt, 1.000,- für 
 die Kirchenrenovierung) 
6.12.1988 Nikolausfeier 
 

1989 
 
22.1.1989 Die Caritaskollekte erbrachte 1.322,- Mark. 
6.2.1989 Kinderfasching im Kinderheim 
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19.3.1989 Das Fastenopfer der Gemeinde erbrachte 3.119,10 Mark. 
2.4.1989 Die Strassensammlung erbrachte 3.800,- Mark. 
29.4.1989 Dampferfahrt der Gemeinde 
30.4.1989 Die Caritaskollekte erbrachte 1.243,- Mark. 
7.5.1989 hl. Erstkommunion 
21.5.1989 Ein Quartett der dt. Staatsoper tritt in unserer Kirche auf. 
24.6.1989 Papst Johannes Paul II ernannte Prälat Georg Sterzinski zum neuen 
 Bischof von Berlin. Die Bischofsweihe ist am 9.9. 1989 
8.7.1989 Die Dresdner Kapellknaben geben bei uns ein Konzert. 
28.-31.8.1898 Religiöse Kinderwoche 
3.9.1989 Chorinwallfahrt mit Weihbischof Weider 
13.9.1989 Orgelkonzert mit Herrn Helge Schulz aus Berlin-Weißensee. 
14.10.1989 In Schwedt findet der Diözesankolpingtag statt. Es werden 2-300 
 Gäste erwartet. Den Gottesdienst hält der Diözesankolpingpräses Msgr. 
 Zoda. 
 Nach dem Gottesdienst gibt es einen Festvortrag zur Geschichte der 
 Pfarrei Schwedt. Der Tag wird mit Festandacht beschlossen. 
11.11.1989 Firmung mit Weihbischof Weider 
12.11.1989 Martinsfeier für unsere Kinder 
3.12.1989 Kollekte "Not in der Welt" mit einem Erlös von 10.300,- Mark. 
 Heute findet die von der Aktion Sühnezeichen initiierte Menschenkette 
 auf der B 2 statt. Sie reicht von Schwedt bis Hirschberg.  
4.12.1989 Heute findet der von allen demokratischen Gruppen unterstützte 
 Schweigemarsch mit Kerzen durch die Innenstadt von Schwedt statt. 
 Wir halten um 19.30 Uhr eine Andacht für Frieden und Gerechtigkeit 
 und gehen anschließend als geschlossene Gruppe zur ev. Kirche, wo der 
 Ministeriums für Staatssicherheit in der Karl Marx Straße.  Dieser 
 Schweigemarsch wird bis auf weiteres durchgeführt. Pfarrer 
 Borkmeyer führt die kath. Gemeindemitglieder bei diesen Demos an. 
6.12.1989 Nikolausfeier 
9.12.1989 Die Kolpingsfamilie aus Berlin-St. Laurentius- ist bei uns zu Gast 
10.12.1989 Weihnachtsbasar im Pfarrhaus 
23.12.1989 Pfr. Frucht aus Angermünde begeht sein Goldenes Priesterjubiläum. 
25.12.1989 Die Rumänienkollekte ergab ein Sammelergebnis von 1.542,- Mark. 
 Die sich anschließende Strassensammlung ergab nochmals 5.839,- 
 Mark. 
 

1990 
 
8.1.1990 Die Montagsandachten und -demos werden fortgesetzt. 
15.1.1990 Der kath. Gesprächskreis trifft sich im Kinderheim. 
 Die Caritaskollekte ergab 1.153,- Mark. 
26.1.1990 1. Treffen mit Vertretern der Partner-Kolpingsfamilie Mülheim-
 Saarn (Hermann-Josef Hüßelbeck, Bernd Happe) in Berlin 
26.2.1990 Kinderfasching 
12.3.1990 es findet zum letzten Mal die Andacht für Frieden und Gerechtigkeit 
 sowie die Montagsdemo statt. 
14.3.1990 Einladung zum Podiumsgespräch mit allen Parteien und 
 Bürgerbewegungen 
18.3.1990 erste freie Wahl zur Volkskammer 
1.4.1990 Die Frühjahrsstrassensammlung erbrachte 3.500,- Mark. 
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18.4.1990 Kaplan Kulok verläßt Schwedt und übernimmt eine Stelle in 
 Biesdorf-Süd. An seine Stelle tritt Kaplan Babik aus Henningsdorf. 
27.4.1990 Dampferfahrt der Gemeinde 
20.5.1990 hl. Erstkommunion 
23.-27.5.1990 Unterstützung der Kolpingfamilie St. Laurentius Berlin bei der 
 Absicherung des 90. Katholikentages (14 Kolpingsbrüder und -
 schwestern helfen) (erster Gesamtdeutscher Katholikentag nach der 
 Wiedervereinigung) 
25.5.1990 Treffen der Kolpingsfamilie Schwedt mit der Kolpingsfamilie aus 
 Mülheim/Ruhr in Berlin aus Anlaß des Katholikentages 
24.6.1990 Dampferfahrt mit der Kolpingsfamilie "Laurentius" Berlin 
8.8.1990  Pfr. Borkmeyer feiert sein 25-jähriges Dienstjubiläum in Schwedt 
27.-31.8.1990  Religiöse Kinderwoche 
1.9.1990  Pfr. Richter wird zum 13. Pfarrer der Gemeinde Schwedt/O ernannt. 
   Pfr. Richter kommt aus Demmin. Von 1980-1985 war Pfr. Richter als 
   Rektor des Jugendhauses in Alt-Buchhorst tätig. Die Einführung von 
   Pfr. Richter in die Gemeinde erfolgte am 21.9.1990. 
1.9.1990  das Bistum Berlin erhält eine einheitliche Leitung: Generalvikar  
   Johannes Tobei,  
   Stellv.: Roland Steinke 
9.9.1990  Chorinwallfahrt mit Bischof G. Sterzinski 
Sept. - Dez. 1990 Renovierung der Pfarrwohnung durch die Familie Schengber 
15.9.1990  725-Jahrfeier der urkundlichen Erwähnung von Schwedt am 22.8.1265 
22.9.1990  Die Kolpingfamilien aus Schwedt und Mülheim treffen sich in der  
   Jugendherberge in Schöningen zu einem gemeinsamen Wochenende.  
22.9.1990  Einführung von Pfarrer Richter in die Gemeinde 
24.9.1990  Pfarrer Borkmeyer zieht nach Berlin in die Pfarrei St. Adalbert 
24.9.1990  Arbeitsbeginn von Margarete Schengber als Haushälterin und  
   Küsterin 
2.10.1990  Fürbittgottesdienst zum Tag der deutschen Einheit 
3.10.1990  Wiedervereinigung Deutschlands ( Tag der deutschen Einheit) 
3.10.1990  vor Beginn der hl. Messe stirbt Frau Fiebig im Altarraum 
14.10.1990   1. Landtagswahl nach der Wiedervereinigung im Land Brandenburg 
   (der ev. Pastor Oswald Wutzke aus Gartz wird Kultusminister in  
   Mecklenburg-Vorpommern) 
23.10.1990  Pfarrgemeinderatssitzung 
3.11.1990  Gräbersegnung in Landin 
4.11.1990  Gräbersegnung in Criewen und Schwedt 
11.11.1990  Martinsfeier im Pfarrhaus 
16.-18.11.1990 1. Fahrt nach Leverkusen (Städte- und Gemeindepartnerschaft) 
17.11.1990  Martinsempfang des Katholikenrates der Stadt Leverkusen unter 
   Beteiligung von Vertretern der Schwedter Gemeinde in St. Franziskus, 
   Steinbüchel-Leverkusen 
   Die Festrede hielt Gottfried Swoboda, Chefredakteur des "Tag des 
   Herrn" 
   Vom Leverkusener Katholikenrat bekamen wir einen Kopierer  
   geschenkt. 
2.12.1990  1. Bundestagswahl in Gesamtdeutschland 
4.12.1990  Pfarrer Richter wird als neuer Pfarrer der kath. Gemeinde vom  
   Oberbürgermeister der Stadt Schwedt/O, Herrn Schauer, empfangen 
9.12.1990  Altentag in der Gemeinde 
   Kolpinggedenktag 
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   Die Kollekte für das bischöfliche Werk "Not in der Welt" erbrachte 
   7.118,- DM. 
13.12.1990 der Konvent trifft sich in Schwedt/O 
21.12.1990  Beichtangebot durch Pfarrer Frucht aus Angermünde und Pfarrer  
   Richter 
24.12.1990  1. Weihnachstgottesdienst von Pfarrer Richter in Schwedt/O 
28.12.1990  gemeinsame Weihnachtsfeier der Ministranten und der Schola 
31.12.1990  Jahresschlußandacht 
 

1991 
 
6.1.1991  Fahrt nach Banje (Polen) zu Pfarrer Krupa mit Pfarrer Richter und den 
   Hedwigsschwestern 
15.1.1991  Wohnungssegnung in Landin 
19.1.1991  Verabschiedung der letzten Hedwigsschwestern (Schwester Agnes, 
   Schwester Pia und Schwester Itha ) aus der Gemeinde Schwedt und 
   Übersiedlung in das Altenheim des Ordens nach Döbern 
17.1.1991  Mahnwache vor der Kirche durch freie Gruppen "Gefahr des  
   Golfkrieges" 
seit Febr. 1991 Mitarbeit von Pfarrer Richter im Jugendhilfeausschuß der Stadt  
   Schwedt/O 
9.2.1991  Gemeindefasching in den Räumen des Pfarrhauses 
Frühjahr 1991  Diskussionsrunden zum weiteren Bestand des kath. Kindergartens, da 
   nach dem Umbau des Kinderheims hierfür kein Platz mehr in den  
   Gebäuden vorhanden ist 
25.2.-1.3.1991  Pfarrer Hauptmann aus Wriezen weilt mit seinen Kommunionkindern 
   in Schwedt/O 
6.-8.3.1991  Besuch aus Leverkusen (Frau Monheim und der Caritasdirektor) 
8.-9.3.1991  Zusammenkunft der Erstkommunionkinder in der Pfarrei 
9.3.1991  Beichte der Erstkommunikanten 
16.3.-6.4.1991  Pater Benno Singer von den Comboni Missionaren weilt in Schwedt/O 
26.3.1991  in den Uckermärkischen Bühnen findet unter Beteiligung von Pfarrer 
   Richter eine Diskussionsrunde zum Thema "Religionen - Wort und 
   Sinn " statt 
2.-3.4.1991  Ausflug nach Stralsund und Demmin mit Pater Singer 
4.4.1991  die Bemühungen der Gemeinde um einen neuen Kindergartenstandort 
   werden auf Wunsch der Caritas zurückgestellt 
6.4.1991  100-Jahrfeier der Kirche in Bad Freienwalde 
11.4.1991  Gründung eines Schriftkreises 
14.4.1991  Die Strassensammlung ergab 850,- DM. 
18.4.1991  erster ökumenischer Stadtkonvent in Schwedt/O 
23.4.1991  erster Kontakt mit der kath. Gemeinde in Chojna 
2.5.1991  in Berlin findet beim Caritasverband eine Sitzung zum Thema  
   "Kinderheim" statt 
4.5.1991  Sendung von Herrn Keil zum Kommunionbeauftragten 
5.5.1991  es findet der 1. Frühschoppen in der Gemeinde nach dem   
   Hauptgottesdienst statt 
12.5.1991  Erstkommunion in Schwedt/O 
16.5.1991  ökumenischer Gottesdienst in unserer Kirche, Predigt Pfr. Schulz, ev. 
   Kirche 
26.5.1991  Maiandacht in Criewen 
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30.5.1991  Teilnahme von Pfarrer Richter und Gemeindemitgliedern an der  
   Fronleichnamsprozession in Chojna 
2.6.1991  Fronleichnamsfeier in Schwedt/O mit Prozession und Statio zum 
   Kinderheim (erste öffentliche Prozession nach der   
   Wiedervereinigung) 
30.5.-2.6.1991  Besuch durch die Kolpingsfamilie Mülheim/Ruhr. Mit unseren Gästen 
   besuchten wir das Schiffshebewerk in Niederfinow, das Kloster Chorin 
   und wir unternahmen eine Oderrundfahrt. Die gemeinsamen Tage  
   klangen mit dem Festgottesdienst und der Fronleichnamsprozession 
   aus. 
16.6.1991  Chorintag 
26.6.1991  Gemeinde- und Kolpingabend mit dem Leiter des Arbeitsamtes  
   Eberswalde 
27.6.1991  Herr Brückner wird als Leiter des kath. Kinderheimes verabschiedet 
   hl. Messe mit dem Caritasdirektor Herrn Januschewski 
30.6.1991  Herr Brückner gibt die Leitung des Kinderheimes ab. 
3.7.1991  Betriebsausflug der Mitarbeiter des Pfarrhauses nach Alexanderdorf 
10.7.1991  Seniorenausflug nach Döbern 
31.7.-7.8.1991  Urlaub von Pfarrer Richter in Leverkusen 
9.8.1991  Konzert des Knabenchores von St. Hedwig in unserer Kirche 
17.-21.8.1991  RKW (religiöse Kinderwochen) 
31.8.1991  Gemeindefest mit 16 Gästen aus den Gemeinden Leverkusens 
   (u. a. Dechant Dr. Froitzheim und Frau Ursula Monheim,   
   Katholikenratsvorsitzende) 
   Mit den Gästen aus Leverkusen fuhren wir durch die Uckermark und 
   den Barnim. Wir besuchten das Kloster Chorin und das   
   Schiffshebewerk Niederfinow. Am Wochenende wurde dann  
   gemeinsam das Pfarrfest begangen. 
ab 1.9.1991  Anstellung von Kaplan Hubert Babik 
15.9.1991  Die Strassensammlung ergab 1.156,50 DM. 
22.9.1991  Firmung in Angermünde 
27.9.1991  Sr. Bona verstarb in Döbern 
29.9.1991  Jugendwochenende in Schwedt/O zum Erntedankfest 
29.9.1991  ökumenischer Gottesdienst in Landin 
1.10.1991  Herr Wolfram Zilske wurde als Pfarrarchivar befristet über   
   ABM (Arbeitsbeschaffungsmaßnahme) eingestellt 
ab 1.10.1991  Kaplan Babik wird Pfarradministrator von Angermünde unter 
   gleichzeitiger Verleihung des Titels Pfarrer 
2.10.1991  Pater Odigbo aus Nigeria ist zu Besuch in der Gemeinde 
13.10.1991  Bistumstag in Berlin 
26.10.1991  Sitzung des Dekanatsrates in Angermünde 
6.-12.11.1991  Einbau der Ölheizung in das Pfarrhaus 
8.-10.11.1991  Martinsempfang des Katholikenrates Leverkusen unter Teilnahme von 
   Schwedter Gemeindemitgliedern unter Leitung von Pfarrer Babik 
10.11.1991  Martinsfeier zusammen mit der ev. Gemeinde 
1.12.1991  Altentag im Kinderheim 
6.12.1991  Nikolausfeier unserer Kinder 
   Pfarrer Borkmeyer ist nach Lankwitz umgezogen 
Dez. 1991  es wird ein neuer Schaukasten vor der Kirche aufgestellt (der alte  
   Schaukasten von 1963 wurde zerstört) 
16.12.1991  Dienstantritt von Herrn Wessig als neuer Leiter des kath.  
   Kinderheimes "St. Hedwig" 
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24.12.1991  Die Adveniat-Weihnachtskollekte ergab 6.765,- DM. 
   Es wurden in der Kirche einige bauliche Veränderungen gemacht, wie 
   z.B. Bankheizung, neue Mikrofon- und Lautsprecheranlage,  
   Schaukasten, im Gesamtwert von 10.818,- DM. Partnergemeinden aus 
   Leverkusen spendeten schon 4.300,- DM. Der Rest ist aus eigenem 
   Spendenaufkommen zu begleichen. 
28.12.1991  Ministrantenweihnachtsfeier 
 

1992 
 
ab 1.1.1992  gehören die Pfarreien Gramzow und Prenzlau wieder zum Dekanat 
   Eberswalde (wie vor 30 Jahren) 
4.1.1992  Pfarrer Richter fährt mit der Schola nach Alexanderdorf 
20.1.1992  Pfarrer Richter, Pfarrer Borkmeyer und Herr Wessig besuchen die  
   Hedwigsschwestern in Döbern 
21.1.1992  Pfarrer Richter ist Mitglied der Kommission zur Überprüfung der  
   Angermünder Kreistagsabgeordneten auf Mitarbeit im Ministerium für 
   Staatssicherheit der DDR 
2.2.1992  Die Türkollekte für unsere Kirche erbrachte 2.245,92 DM. 
17.-21.2.1992  Vorbereitungstage der Erstkommunikanten in Bad Saarow 
28.2.1992  Gemeindefasching im Pfarrhaus unter dem Motto: "Gemeindezirkus 
   Öku-Mä-Ne" 
8.3.1992  Andacht mit Einführung in die Motive des Fastentuches aus Brasilien 
24.3.1992  Übertragung der Betriebsträgerschaft des kath. Kinderheimes vom 
   Ortspfarrer auf den Caritasverband in Form eines Vertrages. Die 
   Eigentumsrechte der Pfarrei und der Stiftung werden nicht berührt. Der 
   Pfarrer bleibt Mitglied des Stiftungskuratoriums. Er ist aber nicht mehr 
   verantwortlicher Leiter. 
2.-6.4.1992  die Fenster im Pfarrhaus werden gewechselt 
8.4.1992  Kardinal Georg Sterzinsky weilt zum Konvent in Schwedt/O 
   Pfarrer Babik muß ins Krankenhaus bis zum 23.4.1992 (Nierenstein) 
10.4.1992  ökumenischer Jugendkreuzweg 
15.4.1992  die Orgel, 1988 von der Firma "VEB Orgelbau Sauer" als "Opus 2 216" 
   mit 1240 Pfeifen gebaut, mußte neu gestimmt werden 
18.4.1992  Feier der Osternacht mit Osterfeuer, Kerzen- und Wasserweihe, danach 
   kleiner Empfang im Pfarrhaus, aber leider ohne große Beteiligung 
22.4.1992   betonieren des Pfarrhauskellers durch die Haushälterin Margarete  
   Schengber 
23.4.1992  Besuch von Joachim Ortmeyer im Pfarrhaus 
   Er ist der jüngste Sohn von Franz Ortmeyer, der 1945 floh, und der 
   letzte lebende Enkel von Clemens Ortmeyer sowie ein Cousin von  
   Bischof Theissing. Er wohnt in Beckum. Sein ältester Sohn lebt in  
   Frankfurt/Main. Er übergab dem Pfarrarchiv: 
   -Stammbaum der Familie Ortmeyer (Kopie) 
   -Festansprache von Bischof Theissing vom 14.8.1983 (Kopie, 4 Seiten) 
   -Zeitschriftenartikel zur Familiengeschichte Ortmeyer (Kopien) 
   -Inventarverzeichnis des Ortmeyerschen Vermögens in Mettingen  
   (Kopie) 
30.4.1992  erste Sitzung des neugebildeten Kuratoriums für das Kinderheim 
1.5.1992  Gemeindeausflug nach Chojna (Königsberg/Neumark) mit ca. 30  
   Gemeindemitgliedern 
17.5.1992  Maiandacht in Criewen mit Fußwanderung und Kaffeetrinken 
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24.5.1992  Erstkommunionfeier in Schwedt  
25.5.1992  Ausflug mit den Erstkommunionkindern nach Müncheberg und Bad 
   Saarow 
31.5.1992  Chorintag mit unserem Kardinal Sterzinsky 
3.6.1992  Ausflug nach Döbern zu den Hedwigsschwestern mit Pfarrer Babik, 
   Pfarrer Richter und Gemeindemitgliedern 
4.6.1992  ökumenischer Gottesdienst in der ev. Katharinenkirche, Predigt von 
   Pfarrer Richter 
18.6.1992  Fronleichnamsprozession in Chojna mit Pfarrer Richter und  
   Gemeindemitglieder 
19.6.-27.8.1992 Dachsanierung des Pfarrhauses, Probleme, da Dachstuhl im  
   bedenklichen Zustand ist 
21.6.1992  öffentliche Fronleichnamsprozession zum Kinderheim mit Altar im  
   Heimgarten 
1.7.1992  Ministrantenausflug der Kleineren nach Templin 
23.7.1992  Ministrantenausflug nach Berlin mit Besuch von Pfarrer Borkmeyer 
27.-31.7.1992  Jugendfahrt mit Pfarrer Babik an den Ückersee bei Prenzlau (Quast) 
31.7.1992  ökumenischer Gottesdienst in Chojna in der zerstörten Marienkirche 
3.-7.8.1992  RKW (relig. Kinderwoche) in Criewen 
7.8.1992  vor 75 Jahren wurden 3 Glocken im 1. Weltkrieg zum Umschmelzen 
   abgeliefert, seitdem ist die Kirche glockenlos 
9.8.1992  Abschlußgottesdienst der RKW 
15.8.1992  Gemeindefest in der Pfarrei im Garten des Kinderheims mit ca. 10  
   Gästen aus Leverkusen 
17.8.1992  Tod der Mutter von Pfarrer Richter 
23.8.1992  Türkollekte für Somalia: 1.240,- DM. 
seit 11.9.1992  Pfarrer Richter wurde zum Vorsitzenden der Caritas von  
   Brandenburg-Vorpommern gewählt 
20.9.1992  Altarweihe in Prenzlau mit Kardinal Sterzinski sowie 100 Jahre  
   Magdalenenkirche 
21.9.1992  etwa 30 deutsche Aussiedler aus Kasachstan sind in Flemsdorf  
   eingetroffen (ev. und kath.). Sie sind in der ehemaligen   
   Betriebsberufsschule untergebracht. 
27.-30.8.1992  Pfarrer Thüsing aus Leverkusen-Lützenkirchen ist mit 2 Mitbrüdern und 
   7 Leverkusenern zu Gast in Schwedt/O 
17.9.1992  Gemeindeabend mit Pfarrer Pietsch und Dezernent Richter (Berlin) 
   zum Thema "Religionsunterricht in der Schule" 
26.9.1992  die Kolpingfamilie besucht Polen und fährt mit Pfarrer Krupa über  
   Banje nach Stettin 
27.9.1992  hl. Messe mit Aussiedlern in der ev. Kirche von Flemsdorf 
12.10.1992  Ausflug von Pfr. Richter, Pfr. Schreiber und Prälat Chodawinski nach 
   Posen 
14.10.1992  Rohbau der Kaplansdachwohnung im Pfarrhaus fertig 
18.10.1992  2. Versuch eines Gemeindebesuches in Chojna mit ca. 25 Personen, mit 
   hl. Messe, Rosenkranz und Kaffeerunde hat es geklappt 
   Strassensammlung erbrachte 1.054,48 DM. 
24.10.1992  Winzerfest im Pfarrhaus 
5.11.1992  letzte Messe in der Kapelle des Kinderheimes infolge Umbau des 
   Hauses und Abriß der Kapelle 
6.-8.11.1992  Fahrt nach Leverkusen zum Martinsempfang in der Gemeinde Albertus 
   Magnus mit Pfr. Richter, Herrn Wessig und 14 Gemeindemitgliedern 
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   Die Festansprache hielt Prälat Erich Läufer (Chefredakteur der  
   Kirchenzeitung im Erzbistum Köln) zum Thema: "Auf der Arche waren 
   nicht nur Tauben" 
   Anschließend besichtigten wir das "BAYKOMM" (Bayer   
   Kommunikationszentrum) 
11.11.1992  Martinsfeier für unsere Kinder (ev. und kath. Kirche gemeinsam) 
16.11.1992  Gemeindeabend mit dem Leiter des zukünftigen Nationalparks "Untere 
   Oder" Herrn Dr. Vössing 
19.-26.11.1992 Reise nach Israel mit Pfr. Richter und Gemeindemitgliedern 
20.11.1992  Seniorennachmittag mit hl. Messe, Kaffee und Programm im ev.  
   Pfarrhaus in der Oderstrasse 
2.12.1992  Verlegung der Kaplanswohnung vom Kinderheim (1. Etage des  
   Nebengebäudes über dem Saal) ins Pfarrhaus (neu ausgebaute  
   Dachwohnung zur Auguststrasse) 
18.-20.12.1992 Dekanatsjugendwochenende in Eberswalde 
21.12.1992  Kerzendemonstration gegen "rechte Gewalt" 
28.12.1992  Ministranten- und Asylantenweihnachtsfeier 
 

1993 
 
10.1.1993  Haussegnung in Landin 
20.-24.2.1993  Erstkommunikantenvorbereitung in Bad Saarow mit Pfr. Richter 
12.2.1993  Gemeindefasching im ev. Pfarrhaus in der Oderstrasse 
7.3.1993  Predigtaustausch zur Fastenzeit: Pfr. Pietrus aus Gramzow 
14.3.1993  Predigtaustausch zur Fastenzeit: Pfr. Rühe aus Prenzlau 
21.3.1993  Predigtaustausch zur Fastenzeit: Pfr. Fethke aus Templin 
21.3.1993  60. Ordensjubiläum von Schwester Agnes 
   am 22.3. wird in Berlin-Wannsee gefeiert 
2.4.1993  ökumenischer Jugendkreuzweg 
18.4.1993  Feier zum 40. jährigem Priesterjubiläum von Pfarrer Borkmeyer in 
   Schwedt/O 
19.4.1993  Beginn der Pfarrhaussanierung 2. Bauabschnitt (Fundamentsanierung, 
   Außenputz, Innenausbau: Flur, Gemeinderaum, Küche) 
24.4.1993  der Schwedter Heimatverein besichtigt unsere Kirche 
3.5.1993  Gemeindeabend mit Pater Vincent aus Berlin (Gefängnisseelsorger) 
   "Seelsorge im Strafvollzug" 
8.-15.5.1993  Fahrt nach Rom mit Teilnehmern aus Schwedt, Angermünde und 
   Neuruppin unter Leitung von Pfr. Richter und Gemeindereferentin Frau 
   Ladewig aus Neuruppin 
16.5.1993  Maiandacht in Criewen 
20.5.1993  Die Mülheimer und Schwedter Kolpingsfamilien treffen sich in Bad 
   Oeynhausen zu einen gemeinsamen Bildungswochenende 
21.5.1993  Konzert der Amur-Kosaken in unserer Kirche 
23.5.1993  Chorintag 
27.5.1993  ökumenischer Gottesdienst im Berlischki Pavillon, Predigt: Pastor  
   Schwan aus Vierraden 
30.5.1993  Erstkommunionfeier 
1.6.1993  Ausflug der Erstkommunikanten nach Templin 
8.6.1993  Feier zur Schließung des Pastoralseminars Neuzelle unter Teilnahme 
   von Pfr. Richter und Pfr. Pietrus 
10.6.1993  Fronleichnamsprozession in Chojna unter Teilnahme von Pfr. Richter 
   und Gemeindemitgliedern 
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13.6.1993  Fronleichnamsprozession in Schwedt zum Kinderheim, war leider  
   verregnet 
18.6.1993  Pfarrfest der Herz Jesu Gemeinde in Chojna mit Pfr. Richter 
22.6.1993  Schülermesse zum Schuljahresabschluß 
20.6.1993  Die Baukollekte erbrachte 1.510,27 DM. 
25.6.-3.7.1993  Pfr. Babik fährt mit 8 Jugendlichen in den Urlaub nach Österreich 
14.-23.7.1993  Urlaub von Pfr. Richter: Radtour entlang der Donau 
12.7.1993  Beerdigung von Frau Neugebauer (Kolpingfamilie) 
5.-9.7.1993  RKW in Groß Dölln mit Pfr. Babik 
7.8.1993  ökum. Gottesdienst in der Ruine der Marienkirche zu Chojna mit dem 
   Erzbischof von Stettin. 
14.8.1993  Pfarrfest in Godkow (Polen) mit Pfr. Richter 
15.8.1993  Patronatsfest unserer Kirche mit Schwester Itha und Schwester Agnes 
17.8.1993  Pfr. Richter fährt nach Paderborn zum Bonifatiusverein um dort einen 
   VW-Bus für die Gemeinde in Empfang zu nehmen 
27.8.1993  Beginn der Bauarbeiten an den Altstadtpsassagen gegenüber der Kirche 
Aug./Sept. 1993 Frau Schengber und Pfr. Richter renovieren die Haustreppe 
3.-5.9.1993  Gemeindefest mit Besuch aus Leverkusen-Lützenkirchen mit einem 
   Konzert des Prenzlauer Konzertchores in unserer Kirche 
   Am 4.9.93 wurde der Polenmarkt in Niederkränig besucht und allerlei 
   eingekauft. 
   Am Nachmittag fand dann unser Gemeindefest statt Diesmal mit der 
   Leverkusener Spezialität "Rievkooche" 
   Der Leverkusener Bus wurde leider geklaut, tauchte aber einen Tag 
   später beschädigt wieder auf. Die Heimreise mußten unsere  
   Leverkusener Freunde mit einem Schwedter Bus antreten. 
5.9.1993  Segnung unserer Schulanfänger 
11.9.1993  Treffen der Romfahrer in Schwedt zur Auswertung ihrer Reise 
19.9.1993  Bistumstag in Berlin mit einer "Parade" der neuen Busse die durch den 
   Bonifatiusverein übergeben wurden 
20.9.1993  Altarweihe in Prenzlau mit Bischof Sterzinsky unter Teilnahme von 
   Mitgliedern der Schwedter Gemeinde, gleichzeitig Feier des 100- 
   jährigen Bestehens der kath. Gemeinde 
23./24.9.1993  das Bibelmobil des Bibelwerkes Stuttgart macht in Schwedt Station 
26.9.1993  ökumenischer Gottesdienst zur Einweihung des ev.   
   Gemeindezentrums in der Berkholzer Allee 
   Abschlußkonzert in unserer Kirche 
12.10.1993  Seniorentag in der Gemeinde 
   den alten "Barkas" verschenken wir an eine Gemeinde in Polen 
22.10.1993  gemütlicher Weinabend im Pfarrhaus zur "geistigen" Erbauung 
30./31.10.1993 Gräbersegnung in Schwedt und Landin 
11.11.1993  Martinsfeier für unsere Kinder 
12.-14.11.1993 Reise von Schwedter Gemeindemitgliedern zum Martinsempfang des 
   Leverkusener Katholikenrates nach Leverkusen 
   Besichtigung der kath. Familienbildungsstätte in Leverkusen. Am 
14.11.93   besichtigten wir noch die Synagoge in Köln. 
Nov. 1993  Gründung einer Kindergruppe (Singen, Beten, Basteln) durch  
   Claudia Bienek 
19.11.1993  großer Preisskat der Gemeinde 
19.-21.11.1993 Jugendwochenende in Prenzlau 
21./22.11.1993 in der Nacht fielen 15 cm Schnee, etwas ungewöhnlich für die heutige 
   Zeit 
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28.11.1993  Seniorentag mit hl. Messe, Mittagessen und einem Weihnachtskonzert 
   des Schwedter Mädchenchores in unserer Kirche 
5.12.1993  Kolpingmesse mit anschließendem Frühstück 
6.12.1993  Nikolausfeier für unsere Kleinen 
12.12.1993  40 Jahre kath. Gemeinde in Gramzow 
28.12 1993  Ministrantenweihnachtsfeier 
 

1994 
 
8./9.1.1994  Wohnungssegnung in Landin 
23.1.1994  Einführung von Frau Zepke als Pastorin in die ev. Gemeinde Schwedts 
15.1.1994  Gottesdienst in Flemsdorf mit den dort lebenden Aussiedlern 
28.-30.1.1994  die 8. Klassen des Dekanates fahren mit Pfr. Pietrus nach Alt-Buchhorst 
30.1.-4.2.1994  Vorbereitung der Erstkommunionkinder in Bad Saarow 
13.2.1994  Kinderfasching 
14.2.1994  ökumenischer Gemeindefasching im ev. Gemeindezentrum Berkholzer 
   Allee 
21.2.1994  Gemeindeabend mit dem Leiter der Caritasgeschäftsstelle Eberswalde, 
   Herrn Banasiak 
17.3.1994  Meßfeier zu Ehren des St. Petrick mit irischen Arbeitern in Schwedt 
23.3.1994  Treffen der Haushälterinnen der Region Nord in Schwedt 
24.4.1994  Radtour auf die polnische Oderseite mit Pfr. Richter und   
   Gemeindemitglieder 
27.4.1994  Seniorenfahrt nach Döbern mit 3 Kleinbussen 
29./30.4.1994  Einkehrtage mit Pater Vincent aus Berlin 
2.-5.5.1994  Konventausflug nach Böhmen 
8.5.1994  Maiandacht in Criewen mit Fußwanderung 
11.5.1994  Konvent in Gramzow mit Weihbischof Weider, Domprobst Otto Riedel 
   und alle Gemeindemitarbeiter 
11.5.1994  Chorintag 
seit Mai 1994  1*/Monat Caritasberatung durch Herrn Friedrich von der Außenstelle 
   Prenzlau zu allen Lebensfragen 
19.5.1994  ökumenischer Gottesdienst in unserer Kirche, Predigt: Pastor Harney 
   von der ev. Gemeinde 
29.5.1994  Erstkommunion in Schwedt 
31.5.1994  Schließung des kath. Kindergartens weil z. Z. keine geeigneten  
   Räumlichkeiten zu Verfügung stehen 
2.6.1994  Fronleichnamsprozession in Chojna mit Schwedter Beteiligung 
5.6.1994  Fronleichnamsprozession in Schwedt um die Kirche, da im Kinderheim 
   noch kräftig gebaut wird 
   Frühlingskonzert des Schwedter Mädchenchores in unserer Kirche 
19.6.1994  Verabschiedung von Pastor Brandt aus der ev. Gemeinde in den  
   Ruhestand 
19.-21.6.1994  Ausflug von Pfr. Richter mit polnischen Pfarrern nach Kolberg und 
   Köslin (Polen) 
26.6.1994  Dampferfahrt der Gemeinden Schwedt und Angermünde auf der Oder 
1.7.1994  Frau Johanna Plett beginnt ihren Dienst als Erziehungsleiterin im 
   Kinderheim 
29.6.-3.7.1994  Katholikentag in Dresden unter reger Beteiligung der Schwedter 
3.7.1994  Die Kollekte wurde aus der Sakristei gestohlen! 
11.-16.7.1994  Jugendfahrt mit Pfr. Babik in den Harz nach Thale 
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18.7.1994  Pfr. Richter und Pfr. Borkmeyer fahren nach Döbern zum Besuch der 
   Hedwigsschwestern 
25.7.1994  Pfarrer Richter feiert mit der Gemeinde seinen 50. Geburtstag 
7.8.1994  Verabschiedung von Pfarrer Babik 
   sein letzter Gottesdienst in Schwedt/O, er übernimmt die Kuratie in 
   Brieselang 
15.-19.8.1994  RKW in Teerofenbrücke 
24.8.1994  Kanzler Kohl besucht Schwedt/O 
27.8.1994  ökumenischer Gottesdienst in der Ruine der Marienkirche in Chojna 
28.8.1994  Einweihung des neugestalteten Kinderheims St. Hedwig durch 
   Weihbischof Weider und den Caritasverband, zur Einweihung ist auch 
   die Vorsitzende des Katholikenrates von Leverkusen, Frau Monheim, 
   gekommen 
   am Nachmittag ist Pfarrfest 
1.9.1994  Pfarrer Richter wird zusätzlich zum Pfarrer von Angermünde  
   ernannt 
1.9.1994  Neupriester Stefan Mikulski wird Kaplan in Schwedt/O 
3.9.1994  Marienwallfahrt nach Siekierki/Oder gemeinsam mit Vertretern der 
   Gemeinden Chojna und Godkow (Polen) 
4.9.1994  Besuch aus Leverkusen hat sich angesagt, fiel aber aus, da der Bus in 
   Helmstedt auf der Autobahn kaputt ging 
8.9.1994  Pfarreinführung von Pfarrer Richter in Angermünde 
25.9.1994  ökumenischer Gottesdienst zur Woche des ausländischen Mitbürgers im 
   Land Brandenburg 
28.9.1994  Gottesdienst aus Anlaß der Eröffnung der Schwedter Filiale von C&A 
   im Odercenter 
6.10.1994  Seniorentag in Prenzlau mit Mitgliedern der Gemeinden Angermünde, 
   Prenzlau, Gramzow und Templin, gestaltet von Pater Skierde 
10.10.1994  Kolpingabend mit einem Priester aus Indien 
14.-16.10.1994 Besuch aus Leverkusen zu einem gemeinsamen Wochenende 
15.10.1994  Gottesdienst in Chojna mit den Gästen aus Leverkusen, am Abend  
   wurde ein gemütlicher Weinabend veranstaltet 
5./.6.11.1994  Gräbersegnung 
10.-12.11.1994 Fahrt nach Leverkusen aus Anlaß des Martinsempfanges des  
   Katholikenrates der Stadt 
11.11.1994  Teilnahme der Schwedter an einer Karnevalssitzung der   
   Karnevalsgesellschaft Steckepääd in Bürrig-Leverkusen (mit großer 
   Ordensüberreichung) 
11.11.1994  Martinsfeier im Pfarrhaus 
12.11.1994  Priestertag in Stettin unter Teilnahme von Kaplan Mikulski zum  
   Gedenken an den " Stettiner Prozeß" 
13.11.1994  Festgottesdienst in Angermünde aus Anlaß der Altar- und  
   Kirchweihe vor 100 Jahren 
27.11.1994  Seniorentag im Pfarrhaus 
3.12.1994  Bastelnachmittag zum Advent 
6.12.1994  Nikolausfeier für unsere Kleinen unter großer Beteiligung (ca. 60  
   Kinder) Nikolaus war dieses Jahr Herr Bienek 
17.12.1994  wie immer in den letzten Jahren wurden die Weihnachtsbäume von den 
   Herren Eberhard und Konrad Paul aus unserer Gemeinde geliefert 
28.12.1994  Ministrantenweihnachtsfeier 
29.12.1994  Frau Franziska Wienke ist mit 95 Jahren unser ältestes   
   Gemeindemitglied 
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   Zur Schwedter Pfarrei mit ihren Außenstationen gehören ca. 1700  
   Gemeindemitglieder 
 

1995 
 
Jan. 1995  zum ersten Mal nach dem Krieg ziehen die Sternsinger durch Schwedt 
16.1.1995  Gründung der Wahlausschüsse für die Wahl des Pfarrgemeinderates 
   und des Kirchenvorstandes 
29.1.-3.2.1995  Vorbereitungswoche für die Erstkommunikanten aus Schwedt und 
   Angermünde in Bad Saarow 
9.2.1995  Gründungsversammlung für das Schwedter Stadtfest im Herbst unter 
   Teilnahme von Pfr. Richter 
10.-12.2.1995  die Firmlinge machen mit Kaplan Mikulski eine Fahrt nach Berlin 
24.2.1995  ökumenischer Fasching im ev. Gemeindezentrum Berkholzer Allee 
27.2.1995  Ausflug von Pfr. Borkmeyer, Pfr. Frucht, Pfr. Richter und Frl. Mielke 
   aus Angermünde nach Alexanderdorf 
11.3.1995  Einkehrtag mit den Firmlingen gestaltet von Pfr. Richter 
12.3.1995  Firmung von 21 Firmanwärtern durch Kardinal Sterzinsky 
   Wahl zum Pfarrgemeinderat und zum Kirchenvorstand 
19./20.3.1995  der Weihekurs des Jahrgangs 1978 trifft sich in Schwedt/O und  
   unternimmt einen Ausflug nach Polen 
19.3.1995  Pfr. Mahlow aus Eberswalde-Finow hält die Fastenpredigt 
26.3.1995  Pfr. Hauptmann aus Wriezen hält die Fastenpredigt 
29.3.1995  konstituierende Sitzung des Kirchenvorstandes 
   gewählte Mitglieder sind: Herr Bednasch (stellv. Vors.) 
       Frau Ertl (Schriftführer) 
       Herr Beller 
       Herr Keil 
       Herr Bellan 
       Herr Ziesche 
   Mitglieder mit beratender Stimme: Frau Plett (Kinderheim) 
        Herr Bienek (Kolpingfamilie) 
   Ersatzmitglieder sind:  Herr Bienek (Vertr. der Kolpingfamilie) 
       Frau Puls 
2.4.1995  Dekan Beier aus Bernau hält die Fastenpredigt 
5.4.1995  konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates 
   gewählte Mitglieder sind: Herr Richter (Vorsitzender) 
       Frau Bednasch (Schriftführer) 
       Herr Keil (Dekanatsrat) 
       Herr Hacker 
       Frau Schengber 
       Frau Bienek 
       Frau Urban 
       Herr Ertl 
       Herr Krasa (Jugendvertreter) 
23.4.1995  der 70. Geburtstag (8.4.95) von Pfr. Borgmeyer wird mit dem Jubilar 
   und der Gemeinde mit einem festlichen Hochamt und einem  
   gemütlichen Beisammensein gefeiert 
29.4.1995  unsere Küsterin Frau Schengber erlitt einen schweren Unfall und wird 
   für einige Monate pausieren müssen 
28.5.1995  hl. Erstkommunion für 23 Kinder aus unserem Pfarrbezirk 
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6.6.1995  Die ehemalige Oberin der Hedwigsschwestern in unserem Kinderheim, 
   Schwester Agnes Metzner, stirbt im Altersheim der   
   Hedwigsschwestern in Döbern/Niederlausitz an einem Herzinfarkt. Die 
   Beerdigung findet am 13.7.1995 auf dem dortigen Friedhof statt. 
18.6.1995  Es findet die jährliche Fronleichnamsprozession zum Kinderheim statt. 
   Am Nachmittag feiert die Gemeinde, zusammen mit den Kindern und 
   Mitarbeitern des Kinderheimes "St. Hedwig", das jährliche Pfarrfest im 
   Hof des Kinderheimes. 
24.6.1995  In Schwedt findet ein Treffen der im Bezirksverband *ord-Ost  
   zusammengeschlossenen Kolpingsfamilien statt. 
   Anwesend waren Vertreter der Kolpingsfamilien: 
   . St. Georg / Pankow 
   . St. Aloysius / Wedding 
   . St. Marien / Reinikendorf 
   . St. Marien Schwedt/O 
   Bei einem Stadtrundgang mit Turmbesteigung der St. Katharinenkirche 
   und anschließendem gemütlichen Kaffeetrinken lernten sich die  
   einzelnen KF näher kennen. 
   Der Tag wurde mit einem gemeinsamen Gottesdienst beschlossen. 
25.6.1995  Schwester Itha Franke verstarb am heutigen Tage im Schwesternheim 
   der Hedwigsschwestern in Döbern an einem schweren Krebsleiden. Ihre 
   Beerdigung findet am 4.7.1995 auf dem Friedhof in Döbern statt. Über 
   40 Jahre wirkte sie als Erzieherin in unserem Kinderheim. Mit ihr  
   endet die segensreich wirkende Zeit der Hedwigsschwestern in  
   Schwedt. 
7.-11.8.1995  RKW mit ca. 60 Kindern der Gemeinde im Ferienheim "Krüseliner 
   Mühle" in 17258 Mechow unter dem Thema "Wen Gott zum König 
   macht ..." 
20.8.1995  Segnung der Schulanfänger 
26.8.1995  Die Kolpingsfamilie St. Laurentius Berlin (18 Personen) besucht unsere 
   Kolpingsfamilie (gemütliches Beisammensein, Rundfahrt durch die  
   NO-Uckermark) 
27.8.1995  Rundfunkübertragung des Gottesdienstes aus unserer Kirche im SFB 
   und im Radio Brandenburg 
1.- 4.9.1995  Vertreter der kath. Gemeinden aus Leverkusen: 
   Frau Antweiler 
   Familie Kalmer 
   Familie Randerath 
   Familie Rychlik 
   Frau Donath und 
   Herr Donath 
   weilten zu einem Besuch in Schwedt 
2.9.1995  Mit einem Besuch der Marienkirche in Königsberg/Neumark-Chojna 
   wurde dem ökumenischen Gottesdienst aus Anlaß des Richtfestes  
   beigewohnt. 
3.9.1995  Gottesdienst mit unseren Gästen aus Leverkusen. 
   Die Messe wurde gemeinsam gefeiert mit Pfr. Richter, Pfr. Sciesinski 
   (von 1962 - 1965 Pfr. in Schwedt) und Diakon Kalmer aus Leverkusen. 
4.9.1995  Visitation der Gemeinde durch Domprobst Riedel 
   Der Tag wurde mit einer Messe und einem anschließenden Gespräch 
   zwischen Domprobst Riedel, den Pfarrangestellten und dem  
   Pfarrgemeinderat beschlossen. 



32 

 

9.9.1995  Wallfahrt nach Siekierki (Polen) mit ca. 15 Gemeindemitgliedern 
10.9.1995  Eröffnung des *ationalparks "Untere Oder" durch Ministerpräsident 
   Manfred Stolpe 
   Festgottesdienst vor der Criewener Kirche 
   Predigt von Pastor Thomas Berg, Lunow, unter dem Thema "Der  
   Nationalpark soll unser Rettungsboot sein" 
   Herr Dr. Hartmut Müller wurde zum Leiter des Nationalparks berufen. 
16. - 17.9.1995 1. Schwedter Stadtfest aus Anlaß der 730. Wiederkehr der  
   Stadtgründung 
   großer Festumzug, mit ca. 1000 Teilnehmern, der die Geschichte der 
   Stadt darstellte. Anschließend fand ein buntes Markttreiben rings um 
   den Vierradener Platz und den Stadtpark statt. Auch unsere Kirche 
   war für alle Schwedter und ihre Gäste geöffnet. Eine kleine Ausstellung 
   informierte über die Geschichte unserer Gemeinde. 
25. - 28.9.1995 Besuch von der Mülheimer Kolpingsfamilie 
   Familie Hüßelbeck und Familie Kaluz waren wieder in Schwedt zu 
   Gast. 
29.9. - 2.10.1995 Fam. Marewski, Fam. Schütz, Fam. Lange und Frau Richerzhagen von 
   der CDU-Fraktion der Stadt Leverkusen weilten zu einem   
   Arbeitsbesuch in Schwedt. Es wurde das Naturschutzgebiet "Unteres 
   Odertal, Stettin und die Stadt Schwedt besichtigt. Bei einem Gespräch 
   mit dem Dezernenten Herrn Herrmann und einem anschließendem  
   Gespräch mit Fraktionskollegen der CDU-Schwedt wurden beiderseitig 
   interessierende Fragen, wie z. B. die kulturelle sowie schulische  
   Zusammenarbeit, besprochen. 
10.-12.11.1995 Auf Einladung des Katholikenrates der Stadt Leverkusen reist eine 
   Delegation unter Leitung von Pfr. Richter zum 10. Martinsempfang 
   der kath. Gemeinden. Zum Rahmenprogramm gehört eine Fahrt durch 
   das Bergische Land und der Besuch der Minoritenkirche in Köln. 
20. 11.1995  *euwahl des Vorstandes der Kolpingfamilie Schwedt. 
   Es wurden gewählt: 
   Herr Willi Bednasch   Vorsitzender 
   Herr Norbert Bienek  stellv. Vors. und Kassierer 
   Frau Margret Illner  Schriftführerin 
26.11.1995  Altentag in der Pfarrei 
   53 Senioren feierten gemeinsam den 1. Advent 
6.12.1995  Nikolausfeier für unsere Kinder, Nikolaus ist Herr Keil 
27.12.1995  gemeinsame Jahresabschlußfeier des Kirchenvorstandes und des  
   Pfarrgemeinderates 
 

1996 
 
1.1.1996  unsere Gemeindereferentin in Ausbildung, Frau Hegenbarth, absolviert 
   ihr praktisches Jahr Berlin 
3.-5.1.1996  Die Sternsinger ziehen wieder durch Schwedt. Beim Besuch von 35 
   Familien wurden 2415 DM für notleidende Kinder gesammelt. 
8.1.1996  Kolpingabend: 14 Teilnehmer, Übergabe Kassenangelegenheiten von 
   Herrn Bellan an Herrn Bienek, 
   Themen: Programm 1. Quartal 
        Video über 1.Schwedter Stadtfest 
        allg. Fragen z.B. Innenumbau der Kirche 
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21.1.1996  Diakon Peter Schliffke aus Paderborn feierte mit der Gemeinde die hl. 
   Messe. Er ist seit dem 1.1 1996 als Erziehungsleiter im kath.  
   Kinderheim angestellt. 
29.1.1996  gemeinsame Pfarrgemeinderatssitzung der Schwedter und   
   Angermünder Gemeinde aus Anlaß des Weggangs von Kaplan Stefan 
   Mikulski am 17.2.1996 nach Potsdam. Da Pfr. Richter nun alleine für 
   beide Gemeinden zuständig ist, wurde die *euordnung der  
   Sonntagsgottesdienste beschlossen: 
   Schwedt: Samstag 18.00 Uhr Vorabendmesse 
     Sonntag 11.00 Uhr Messe 
   Angermünde: Sonntag 9.00 Uhr Messe 
   Landin: einmal/Monat am Samstag um 16.00 Uhr 
11.2.1996  Abschiedsgottesdienst mit Kaplan Stefan Mikulski 
11.2.1996  Diakon Peter Schliffke gibt seine Stelle als Erziehungsleiter im  
   Kinderheim aus persönlichen Gründen auf. 
12.2.1996  Kolpingabend mit Kaplan Mikulski  
   Thema: Das Leben von Domprobst Bernhard Lichtenberg 
   10 Teilnehmer 
16.2.1996  es findet wieder der ökumenische Faschingsabend unter dem Titel "Im 
   Himmel ist alles anders" im ev. Gemeindezentrum statt 
20.2.1996  Kinderfasching im Pfarrhaus 
6.3.1996  Pfarrgemeinderatssitzung 
9.3.1996  Sendung von Herrn *orbert Bienek zum Diakonatshelfer durch  
   Weihbischof W. Weider in der St. Hedwigskathedrale 
10.3.1996  Einführung von Herrn Bienek in die Gemeinde 
ab 15.3.1996  Pfarrer Matthias Kucklick aus Nauen unterstützt nach langer  
   Krankheit Pfr. Richter in der Gemeindearbeit 
11.- 15.4.1996  Busfahrt von Gemeindemitgliedern nach Polen (u.a. Krakau, Breslau, 
   Tschenstochau) 
16.4.1996  ein gemeindeoffener Abend zum Thema: "Braucht die kath. Gemeine 
   eine Sozialstation in Schwedt? 
19.4.1996  7. Sitzung des Pfarrgemeinderates 
24.4.1996  Der Kunstverein der Stadt Schwedt stellt ab heute in der Galerie im 
   Ermelerspeicher Malereien, Grafiken und Plastiken aus. U.a. präsentiert 
   Frau Christel Bungert aus unserer Gemeinde dort eine Auswahl ihre 
   Bilder. 
27.4.1996  Frauenkurs zum Thema "Psalm 139", Meditation und Seidenmalerei 
   Referenten: Frau Dr. A. Haller, Frauenreferentin im Erzbistum  
   Berlin und Frau I. Lux 
5.5.1996  Maiandacht in Criewen 
12.5.1996  Chorinwallfahrt des Dekanates Eberswalde 
   unter Leitung des Generalvikars Steinke 
16.5.1996  Christi Himmelfahrt mit Gottesdienst und einem gemeinsamen  
   Herrentag mit Angermünde (Fahrradtour und Grillnachmittag) 
18.5.1996  unsere Kolpingsfamilie besucht unsere Partnerkolpingsfamilie in  
   Berlin-Tiergarten "St. Laurentius". Mit einem gemeinsamen  
   Frühstück wird der Tag begonnen, anschließend besichtigten wir  
   Berlin-Mitte, um den Baufortschritt kennenzulernen. Der Tag endete 
   mit einem gemeinsamen Kegelnachmittag. 
19.5.1996  Erstkommunion in unserer Gemeinde mit 6 Erstkommunionkindern 
9.6.1996  Fronleichnamsprozession am Anschluß an den Gottesdienst in den  
  Garten des kath. Kinderheims 
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   am Nachmittag wurde bei schönem Wetter eine Dampferfahrt  
   zusammen mit der Angermünder Gemeinde und Pfr. Frucht  
   durchgeführt 
23.6.1996  Papstbesuch in Berlin aus Anlaß der Seeligsprechung von  
   Domprobst Bernhard Lichtenberg und Karl Leisner 
   ca. 100 Mitglieder aus unserer Gemeinde fahren zum gemeinsamen 
   Gottesdienst nach Berlin 
24.6.1996  gemeinsamer Gottesdienst aus Anlaß des Weihetages von Pfarrer  
   Richter, anschließend traf sich die Kolpingsfamilie zu einem  
   gemütlichen Grillabend 
29.7.-3.8.1996  RKW in der "Kröseliner Mühle" mit 46 Kindern aus der Gemeinde 
3.8.1996  Innerhalb des Stadtfestes der Stadt Chojna (Königsberg/*eumark) 
   findet am heutigen Tage ein ökumenischer Gottesdienst mit  
   Ehrengästen und Stiftern des Wiederaufbaues in der Marienkirche statt. 
   Pfarrer Richter vertritt unsere Pfarrgemeinde. 
15.8.1996  Patronatsfest unserer Gemeinde, am Sonntag wird dieser Tag mit einer 
   kleinen Grillparty gefeiert. 
6.9.-9.9.1996  Vertreter der Leverkusener Pfarreien besuchen, wie es in den letzten 
   Jahren zu einem guten Brauch wurde, unsere Pfarrgemeinde: 
   Frau Antweiler 
   Familie Dahm 
   Familie Kalmer 
   Familie Novak 
   Familie Pitlok 
   Familie Randerath 
   Herr Rychlik 
   Frau Donath und Sohn 
7.9.1996  Am 7.9.1996 unternahmen wir eine gemeinsame Fahrt zum polnischen 
   Wallfahrtsort Siekierki, nachher wurde noch die Marienkirche in  
   Chojna(Königsberg/Neumark) und natürlich der Polenmarkt besucht. 
   Der Abend klang mit einem gemütlichen Beisammensein im Pfarrhaus 
   aus. 
   Am 8.9.1996 besuchten wir gemeinsam zum Tag des Denkmal den 
   Kunstspeicher des Kunstvereins Schwedt e.V. in der Gerberstrasse. 
   Anschließend wurde eine Rundreise durch die Norduckermark  
   unternommen. Über Kunow ging es nach Wartin, wo wir das dortige 
   Schloß besichtigten. Es wird von der Europäischen Akademie e.V. 
   genutzt und restauriert. Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück  
   Kuchen aus dem Kinderheim erzählte uns ein Mitarbeiter aus  
   Neuseeland und Herr Prof. Joachim Mengel die Geschichte des  
   Schlosses und seine zukünftige Nutzung. 
11.9.1996 Gesprächsrunde in den UBS zum Thema LER mit ev. und kath.  
 Theologen, betroffenen Eltern und Vertretern der Presse 
27.9.-29.9.1996 Die Schwedter (15 Pers.) und die Mülheimer(Saarn) (20 Pers.)  
 Kolpingsfamilien treffen sich im Kolpinghaus in Halberstadt zu einem 
 Gedankenaustausch Thema: "Die wirtschaftliche, gesellschaftliche und 
 Kirchliche Entwicklung in den neuen Bundesländern" an Hand von 
 persönlichen Erfahrungen 
28.9.-29.9.1996 es findet in Schwedt das 2. Schwedter Stadtfest statt. Auch unsere 
 Kirche beteiligte sich daran mit einem Tag der offenen Tür. Leider  kann 
 sich die Stadtverwaltung noch immer nicht daran gewöhnen, daß 
 während der Hauptgottesdienstzeit keine Orchester oder 



35 

 

 Blasmusikaufführungen vor der Kirche stattfinden dürfen. Nach 
 Intervention von Pfr. Richter entschuldigt sie sich zwar jedesmal, macht 
 es aber trotzdem.( Man könnte fast Absicht oder Unvermögen 
 vermuten.) 
29.9.1996 an diesem Tag fand das jährliche Erntedankfest statt 
8.10.1996 Gabi und Hermann-Josef Hüßelbeck aus Mülheim-Saarn feiern ihre 
 Silberhochzeit. Vertreter der Schwedter Kolpingsfamilie nehmen an 
 diesem guten Ereignis teil. 
14.10.1996 Bruno Thamke feiert sein 65. jähriges Kolpingjubiläum (Eintritt 
 1.10.1931) im Kreis der Kolpingfamilie. Mit einem Dankgottesdienst 
 und einem gemütlichen Beisammensein wird diesem Jubiläum gedacht. 
19.10.1996 In einem Arbeitseinsatz wird das Kirchendach entrümpelt. 2 Container 
 wurden mit Bauschutt gefüllt. 
 Am Abend folgt das schon traditionelle Weinfest (5.). 20 
 Gemeindemitglieder trafen sich zur Weinverkostung und zu einem 
 gemütlichen Abend mit Gesang und Plauderei. 
26.10.1996 Der Dekanatsrat des Dekanates Eberswalde trifft sich zu seiner 
 halbjährlichen Sitzung in Eberswalde. 
 Pfr. Kohnke ist der neue Dekan des Dekanats Eberswalde, Pfr. 
 Richter aus Schwedt wurde zu seinem Stellvertreter benannt. 
31.10.1996 Am Reformationstag trafen sich am Abend ev. und kath. Christen (26 
 Personen) in unserem Pfarrhaus um unter dem Thema: "Luther - Ketzer 
 oder Heiliger" Probleme, Irritationen und Gemeinsamkeiten zu 
 diskutieren. Es konnte im Gespräch mehr Verständnis für "den 
 Anderen" aufgebracht werden. Es wurde beschlossen, diese 
 Gespräche fortzuführen. 
6.11.1996 Nach langer schwerer und mit viel Geduld ertragener Krankheit ist 
 heute Pfarrer Frucht, Pfr. der Pfarrgemeinde St. Mariä Himmelfahrt, 
 Angermünde, gestorben. Am 23.8.1914 in Berlin geboren und am 
 23.12.1939 in Berlin zum Priester geweiht, wurde er 1962 zum Pfarrer 
 in Angermünde ernannt. Der Gemeinde Schwedt war er immer eng 
 verbunden, sei es als Beichtvater oder als Priester für die Gemeinde. 
 Zur Entlastung von Pfarrer Frucht übernahm Pfarrer Richter aus 
 Schwedt 1994 die Seelsorge der Gemeinde Angermünde mit. Mit 
 Pfarrer Frucht verlieren die beiden Gemeinden einen Priester, der 
 immer engagiert und freundlich sich für seine Gemeindemitglieder 
 einsetzte. Das Requiem und die Beisetzung findet am 12.11.1996 statt. 
8.11.1996 Pfarrer Richter wird in der "Märkischen Oderzeitung" als Pfarrer der 
 katholischen Gemeinden Schwedt und Angermünde vorgestellt. Die 
 Pfarrei Schwedt/O umfaßt 20 Außenstationen. 
 Am heutigen Abend fand ein zünftiges Skatturnier zusammen mit den 
 Gramzowern statt. Die Schwedter sahen diesmal wohl nicht so gut aus. 
11.11.1996 Wie in jedem Jahr findet es auch heute wieder den Martinsumzug der 
 Kinder zwischen der kath. und ev. Kirche. Er wurde umrahmt von einer 
 Bläsergruppe der ev. Kirche. 
12.11.1996 Am heutigen Tag fand das Requiem und die Beisetzung von Pfr. 
 Frucht auf dem Friedhof zu Angermünde statt. Das Requiem unter 
 Leitung von Kardinal Sterziensky fand in Konzelebration und unter 
 Anwesenheit von Weihbischof Weider sowie den Priestern des 
 Dekanates Eberswalde sowie der Priester , die in Angermünde und 
 Schwedt ihren Dienst getan haben und unter großer Beteiligung der 
 Angermünder und Schwedter Gemeinden statt. 
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 Stationen des Priesterlichen Lebens von Pfr. Frucht waren: 
 - Kaplan in Oranienburg, Berlin Hl. Familie und Wittstock 
 - Kuratus in Döllen und Alt-Buchhorst 
 - Administrator in Heringsdorf 
 -Pfr. der Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt Angermünde (1962 - 1996). 
 Zur Pfarrbezirk gehören 54 Gemeinden. 
15.-18.11.1996 Als gute Tradition wird nun schon die Einladung des Katholikenrates 
 aus Leverkusen an die kath. Gemeinde Schwedt empfunden. Mit dieser 
 Einladung zum Martinsempfang ist gleichzeitig das 50-jährige 
 Bestehen des Katholikenrates Leverkusen verbunden. 
 In diesem Jahr fahren aus Schwedt: 
 - Pfr. Konrad Richter 
 - Familie Paul 
 - Familie Bienek 
 - Frau H. Hegenbarth 
 - Frau A. Ertl 
 - Herr K. Hacker und Sohn 
16.11.1996 Nach dem Martinsempfang im Schloß Morsbroich besichtigten wir die 
 St. Agnes Kirche und der Krypta in Köln .Hier wird 3 führenden 
 Mitglieder der KAB gedacht, die unter der Hitlerdiktatur umgebracht 
 wurden. Der Abend wurde individuell gestaltet, die eine Gruppe traf 
 sich zu einem zwanglosen Gespräch, während andere am Pfarrfest oder 
 an einer Karnevalssitzung teilnahmen. Am Sonntag besichtigten wir 
 unter Leitung von Frau Monheim, MdL, den Düsseldorfer Landtag. Es 
 war interessant aus dem Munde eines Beteiligten näheres aus der 
 Alltagsarbeit eines Landtagsabgeordneten zu erfahren. Den Abend 
 beschloß ein Besuch einer urigen Kneipe in der Düsseldorfer Altstadt. 
 Auf der Rückfahrt, am Montag, besuchten wir noch kurz die Städte 
 Soest und Paderborn mit ihren historischen Altbauten und schönen 
 Kirchen. 
24.11.1996 Der jährliche Seniorentag vereinte wieder 53 ältere 
 Gemeindemitglieder. Nach der Messe trafen sie sich zum Mittagessen 
 und anschließender frohen Runde im Pfarrhaus. 
26.11.-3.12.1996 Eine Gruppe von 39 Gemeindemitgliedern aus Schwedt und 
 Angermünde, unter Leitung von Pfr. Richter, besuchte Israel. 
30.11.1996 Vor der ev. Kirche findet ein "Eine-Weihnachts-Welt-Mark(t)" statt. 
 Wir wurden zu diesem Weihnachtsbasar von der ev. Gemeinde 
 eingeladen. Der Erlös ist für die kirchlichen Aktionen "Brot für die 
 Welt" und " Adveniat". Leider war die Beteiligung unserer 
 Gemeindemitglieder sehr gering. Die Spendenaktion Adveniat 
 erbrachte in unserer Gemeine einen Ertrag von 5461,- DM. 
4.12.1996 Die Rorate Messe war nur schwach besucht (insgesamt 5 Personen). In 
 den folgenden 2 Wochen kamen 13 bzw. 17 Kirchenbesucher. 
6.12.1996 Es fand am heutigen Tage die *ikolausfeier für unsere Kinder statt. 
 Hieran nahmen ca. 40 Kinder teil. Herr Keil spielte dieses Jahr den 
 Nikolaus. Claudia Bienek mit ihrer Kindergruppe bastelte und malte. 
9.12.1996 Die Kolpingsfamilie beging den Kolpinggedenktag mit einem 
 Gottesdienst und einem anschließenden gemütlichen Abend. 
14.12.1996 Die Lektoren treffen sich zur Vorbereitung der 
 Weihnachtsgottesdienste. Als Lektoren haben sich zur Verfügung 
 gestellt: 
 Herr Th. Ziesche 
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 Frau Bremer 
 Herr Bienek 
 Frau Haut 
 Herr Bednasch 
 Frau Schengber 
 Herr Beller 
 Frau U. Hacker 
 Herr Keil. 
 Frau Bitter 
 

1997 
 
2.-3.1.1997 Die Sternsinger ziehen durch Schwedt. Die Aktion erbrachte ein Sam-
 melergebnis von 2093,40 DM erzielt durch Privatspenden und 
 Spenden der Firma C&A in Schwedt. 
31.1.1997 Am heutigen Tage fand wieder der ökomenische Fasching der ev. und 
 kath. Gemeinden im Gemeindezentrum Berkholzer Allee statt. Er stand 
 in diesem Jahr unter dem Motto: "Tausend und eine Nacht". Er war gut 
 besucht, auch Fam. Hüßelbeck von der KF Mülheim war zu Gast, und 
 kam bei den Beteiligten sehr gut an. 
1.2.1997 Die Dekanatsjugend feiert im Pfarrhaus ihren diesjährigen Fasching. 
2.2.-7.2.1997 Die alljährliche Vorbereitungsfahrt der Erstkommunionkinder führt 
 wieder in das Caritasheim in Bad Saarow. 
5.2.1997 Der Schriftkreis soll wieder belebt werden. Leider hatten sich nur 2 
 Gemeindemitglieder eingefunden. 
10.2.1997 Die Kolpingfamilie feierte natürlich den Rosenmontag bei deftigen 
 Brötchen und einem guten Bier. 
11.2.1997 Für alle Kinder fand heute wieder der beliebte Fasching statt. 
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Aus der Pfarrgemeinde Schwedt hervorgegangene Priester und Ordensschwestern: 
 
Priester   geboren geweiht  gestorben Grab in  
 
Skierka, Leo  1897  1923  1965  Atzendorf 
Reinholz, Bruno  1930  1954 
Riethmüller, Bernhard 1932  1956 
Hänsel, Martin  1931  1958  1983  Berlin-H.schönh. 
 
 
Ordensschwestern   Name   geboren eingekleidet gestorben 
Hedwigsschwestern: 
May, Katharina  Sr. Hildegardis 1902  1928  1952 
Klein, Hedwig  Sr. Anastasia  1930  1951 
Brzoskowski, Maria  Sr. Christophora 1922  1951 
Hänsel, Katharina  Sr. Dorothea  1925  1952 
Dammer, Lisa  Sr.Creszenzia  1935  1955 
Rakoczi, Hilde  Sr. Bernarda  1941  1958 
?, Waltraud  Sr. Pia   ?  ? 
 
Elisabeth-Schwestern(Graue Schwestern): 
Orlob,Anna  Sr. Eleonora  1878  1907  1945 
Orlob, Maria  Sr. Germana  1882  1910  1953 
 
Pfarrer in der Gemeinde: 
 
Priesterzeit SDT Name    geboren  geweiht  gestorben 
12.05.1853 -           1860 Pfarrer Adolf Müller  19.05.1829  09.07.1853 16.02.1896 
1860           - Jan.   1867 Pfarrer Julius Felgenhauer  22.08.1830 30.06.1855 ? 
1867           -           1872 Pfarrer Ignatz Carl  03.08.1825 28.06.1856 27.11.1910 
1872           - Jan.   1884 Pfarrer Bernhard Welzel  20.08.1839 28.06.1864 ? 
1884           - Jan.   1891 Pfarrer Joseph Lux  05.02.1850 06.04.1876 10.12.1930 
1891           - Sept. 1893 Pfarrer Prof. Dr. Franz Triebs 07.11.1864 23.06.1888 27.02.1942 
1893           - 15.09.1897 Pfarrer Richard Mitschke  05.02.1897 23.06.1891 11.07.1919 
08.09.1897 - 23.03.1938 Pfarrer Franz Schur  22.11.1870 11.06.1894 23.03.1938 
01.04.1938 - 25.04.1938 Admin. Hans Hintzen  09.11.1910 17.03.1937 ? 
25.04.1938 - Dez.  1945 Pfarrer Franz Reiseck  15.08.1903 14.02.1926 17.11.1986 
01.02.1946 - 31.01.1962 Pfarrer Werner Jahr  18.07.1903 29.06.1935 23.10.1978 
25.03.1962 - 01.08.1965 Pfarrer Johannes Sciesinski 08.04.1930 29.06.1956  
08.08.1965 - 31.08.1990 Pfarrer Helmut Borkmeyer 08.04.1925 12.04.1953 
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01.09.1990 -  Pfarrer Konrad Richter  25.07.1944 24.06.1978 
 

 
Kapläne in der Pfarrgemeinde: 
 
          1963 - 31.07.1966 Kaplan Wolfgang Ehmer 
01.08.1966 - 31.07.1967 Kaplan Hartmut Niekelski 
01.08.1967 - 1973  Kaplan Helmut Gentz 
          1973 - 1974  Kaplan Norbert Illmann 
          1974 - 30.06.1976 Kaplan Helmut Lasar 
18.07.1976 - 01.09.1976 Kaplan Arnold Janizewski 
          1988 - 18.04.1990 Kaplan Alfred Kulok 
01.09.1991 - 07.08.1994 Kaplan Hubert Babik 
01.09.1994 - 11.02.1996 Kaplan Stefan Mikulski 
 
 
Pfarrer zur Mithilfe: 
 
15.03.1996 -  Matthias Kucklick  03.03.1952 
 
Seelsorgshelferinnen: 
 
08.01.1948 - 30.04.1971 Sr. Agnes Metzner 
01.05.1971 -   Elisabeth Ladewig 
                   - 15.05.1976 Hildegard Kliem 
1976           - 31.08.1985 Dr. Christa Samberger 
1985           - 24.07.1988 Maria Rontschka 
 
Diakonatshelfer: 
 
  Bruno Thamke 
04.05.1991 -  Hans-Georg Keil 
09.03.1996 -  Norbert Bienek 
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